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Länger Weihnachten 28.11.– 29.12.2013
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Täglich 11:00 - 21:00 / 24.12. 11:00 - 14:00 / 25.12. geschlossen
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Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde von
Oberbürgermeister Johannes Arnold
ist am Montag, 16. Dezember von 14
bis 16 Uhr im Rathaus.
Bitte melden Sie sich im Büro des
Oberbürgermeisters, Klaudia Rie-
mann, 07243/101204 an und skiz-
zieren Sie kurz das Thema, damit
die entsprechenden Unterlagen zur
Sprechstunde vorliegen.

Die Neue ist da!
Alle Sammler auf-
gepasst!
Die neue Ettlinger
Christbaumkugel
für 2013 ist da.
In einem himm-
lischen Meerblau
funkeln die Ku-
geln. Als Motiv

zeigt die matte und erstmals auch eine
glänzende Version der Christbaumkugel
die St. Dionysius Kirche Ettlingenwei-
er als Motiv. Der Preis für die bereits
7. Auflage der Motivkugel liegt auch in
diesem Jahr bei 2,50 €. Zu erwerben ist
die Kugel ab 28. November in der Stadt-
information (Montag bis Freitag von 9:30
bis 16 Uhr, Samstag von 9:30 bis 12:30
Uhr) sowie auf dem Sternlesmarkt und
in einigen Geschäften.

Jazzchor tritt auf
Aufgrund des großen Erfolges beim
Herbstkonzert „Pop goes Jazz“ hat sich
der Chor entschieden, zum Ausklang
des Jahres am Samstag, 7. Dezember,
um 19 Uhr noch ein Weihnachtskon-
zert zu veranstalten, das im „barocken
Juwel“ des Ettlinger Schlosses dem
Asamsaal stattfinden wird. Der durch
seine hervorragende Akustik bekannte
Saal bietet dem Chor die Möglichkeit,
ohne aufwändige Technik-Unterstützung
den Raum mit Klang zu füllen und „un-
plugged“ aufzutreten. Auf dem etwa
einstündigen Programm stehen ausge-
wählte, weihnachtliche Stücke mit Kla-
vierbegleitung, aus dem Chor-Repertoire
der vergangenen Jahre, unter der Lei-
tung von Wolfgang Klockewitz.
Vorverkauf: Stadtinformation im Schloss
07243 / 101-380, Karten kosten 6 Euro,
Abendkasse: 8 Euro, ermäßigt: 5 Euro
(http://jazzchor-ettlingen.de)

„In der Stadt, in seinem Werk und in un-
seren Herzen wird er weiterleben“, sagte
Oberbürgermeister Johannes Arnold. Am
Sonntag fand zu Ehren des kurz nach
seinem 100. Geburtstag verstorbenen Eh-
renbürgers und „Vaters“ der Schlossfest-
spiele, Kurt Müller-Graf, im Asamsaal des
Schlosses eine Matinée statt. „Wir wollen
uns würdig von ihm verabschieden und
ihm gleichzeitig ein würdiges Andenken
stiften“, begründete Johannes Arnold den
Festakt. Gerne seien Verwaltung und Ge-
meinderat daher dem Vorschlag von Dr.
Erwin Vetter gefolgt, den Kutschenplatz
am Schloss in Kurt-Müller-Graf-Platz um-
zubenennen. Gemeinsam mit der Witwe
Heidrun Müller-Graf nahmen OB und Vet-
ter nach der Veranstaltung die Enthüllung
des neuen Platzschildes vor. In seiner An-
sprache im Asamsaal hatte OB Arnold an
das Feier zum 100. Geburtstag erinnert.
„Es war ein glückliches Fest, ich bin froh,
dass wir es ausgerichtet haben“, merkte
er an. „Wir sahen einen lebenszufriede-
nen, die Feier genießenden Kurt Müller-
Graf, stolz auf sein Werk und gelassen
auf dessen Zukunft blickend“, resümierte
er. Als Höhepunkt war im August erst-
mals der Kurt-Müller-Graf-Preis verliehen
worden, der als Publikumspreis künftig
alljährlich dem besten Schauspieler der
Festspiele verliehen werden soll. „Am Tag
nach dem letzten großen Festakt ist er
von der Lebensbühne abgetreten“, so Ar-
nold. Unvergessen werde Kurt Müller-Graf
für Ettlingen und die Ettlinger bleiben, er,
der das kulturelle Leben der Stadt mit den
Festspielen bereichert habe. 13 Jahre sei
er Regisseur, Intendant und Schauspieler
gewesen, habe die Bevölkerung begeis-
tert und durch seine künstlerische Arbeit
und die persönliche Verbundenheit mit der
Stadt indentitätsstiftend gewirkt. „Er hat
die Schlossfestspiele zu einer der führen-
den deutschen Freiluftbühnen gemacht,
unsere Aufgabe ist es, diese zu seinen
Ehren zu bewahren und zukunftsfähig aus-
zurichten“. Der Platz neben dem Schloss,

der Stätte seines Wirkens, der nun seinen
Namen trage, ergebe zusammen mit der
Widmung die richtige Dramaturgie, Kurt
Müller-Grafs würdig. Ehrenbürger Dr. Er-
win Vetter fand sehr persönliche Worte
zum Andenken des Freundes, „meine Zu-
neigung zu ihm ist kaum zu übertreffen“,
sagte er. Als Mensch und Schauspieler
sei er unglaublich gut und warmherzig
gewesen. Ettlingens ehemaliger Oberbür-
germeister schilderte die Geburtsstunde
der Schlossfestspiele, als er zusammen
mit Kurt Müller-Graf aus einem Fenster
in den frisch sanierten Schlossinnenhof
blickte und fragte: „Und was soll hier nun
passieren?“ Der Freund sah hinüber auf
den Altan hinüber und sagte: „Romeo und
Julia. Ich mache hier Theater!“ Es war die
richtige Entscheidung, denn „eine Stadt
braucht für ihr Selbstbewusstsein nicht
nur funktionierende Kanäle, sondern auch
Kultur“. Schon seit der Römerzeit prägten
Künstler die Stadt mit, doch Theater und
Schauspiel spielten in Ettlingen nach heu-
tigem Wissen kaum eine Rolle. Kurt Mül-
ler-Graf habe dies geändert. „Ein Künstler,
der in der Welt zuhause war und doch
der Region verbunden“, er werde durch
den Festakt und die Platzumwidmung von
seinen Freunden und Fans geehrt. Die
Idee, den Platz umzubenennen, habe er
zusammen mit Dieter Stöcklin ersonnen,
so Vetter. „Damit drücken wir unseren
Dank aus für alles, was Kurt Müller-Graf
für Ettlingen, die Region, das Land, Kunst
und Kultur getan hat“. Unter den Gästen
bei der Matinee waren neben Bürgerin-
nen und Bürgern, Festspielintendant Udo
Schürmer und seinem Team sowie Pe-
ter Spuler vom Badischen Staatstheater
auch Müller-Grafs Tochter Donate Balz
sowie zahlreiche Gemeinderäte und –rä-
tinnen sowie OB Arnolds Vorgänger Ga-
briela Büssemaker und Josef Offele. Für
den musikalischen Rahmen sorgte der
„Jugend musiziert“-Preisträger Frederick
Pietschmann mit dem Violoncello, beglei-
tet von Lothar Arnold, Musikschule.

Matinée mit Platznamenenthüllung zu Ehren Kurt Müller-Grafs:

„Er lebt in der Stadt, seinem Werk und
unseren Herzen weiter“

Der Ehrenbürger und Weg-
gefährte Kurt Müller-Grafs,
Dr. Erwin Vetter enthüllte ge-
meinsam mit Heidrun Müller-
Graf und OB Johannes Ar-
nold das neue Schild.
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Ab 28. November zieht Gold- und Lich-
terglanz mit dem Sternlesmarkt auf den
Marktplatz und den Neuen Markt.

Um 17 Uhr wird OB Johannes Arnold den
27. Weihnachtsmarkt eröffnen, für den das
Kulturamt ein pralles Unterhaltungspro-
gramm auf der Sternlesbühne geschnürt
hat. In fünf Sternschnuppen-Hütten bieten
Kunsthandwerker ihre Erzeugnisse feil. Ein
Flyer gibt Überblick über das Sternles-
marktprogramm und die Sternschnuppen-
Hütten, aber auch über das städtische
weihnachtliche Gesamtprogramm.
Neu in diesem Jahr ist das Nusskna-
cker-Lotto, das ab 2. Dezember startet.
Die einen spielen Skat, die Ettlinger Wer-
begemeinschaft spielt Lotto. Und zwar
mit Ihnen! Das lohnt sich und geht so: Ab
2. Dezember bekommen Sie bei jedem
Einkauf für mindestens 20 Euro bei einem
Mitglieder der Werbegemeinschaft einen
Nussknacker-Lottoschein. Fleißig sam-
meln und zum Lottospielen mitbringen.
"Knack-" bzw. Treffpunkt: 21. Dezember, 13
bis 15 Uhr auf der Sternlesmarkt-Bühne.
Pro Tippschein gibt es die große Chan-
ce auf einen der Ettlinger Einkaufsgut-
scheine im Wert von 10, 50, 100, 150
und sogar 250 Euro! Und … Weihnach-
ten kann kommen!

Wochenmarkt ist ums
Schloss und im
Schlosshof

Goldglanz durch Sternlesmarkt
Eröffnung am 28. November/Ab 2. Dezember Nussknacker-Lotto:
Weihnachts-Euros gewinnen

Wochenmarkt Ettlingen
November/Dezember

Der gute
Geschmack
zieht um!

Wenn die Advents-
zeit kommt und
der Sternlesmarkt
für weihnachtliche
Stimmung auf dem
Marktplatz und
dem Neuen Markt
sorgt, dann ziehen
die Wochenmarkt-
beschicker mit Ka-
rotten und Kartof-
feln, mit Brot und
Salami, mit Fleisch
und Käse, mit
Fisch und Honig
rund ums Schloss.
Am Mittwoch, 27.

November, sind dann die Marktstände
im Bereich Marktstraße/Schlossplatz
und wegen des Umbaus des Keilbach-
gebäudes im Schlosshof zu finden. Und
damit man sich nicht die Augen wund
sucht nach „seinem“ Stand, liegen an
den Marktständen Flyer mit einem La-
geplan aus.

Behördengänge rechtzeitig einplanen

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung im
Dezember
Stadtinfo und Bürgerbüro haben am 27. Dezember geöffnet.

Die vielbesungene Besinnlichkeit der
Weihnachtszeit bleibt in der Hektik vor
dem Fest oftmals total auf der Strecke.
Kommt man endlich zur Besinnung, kann
man sich auf die Dinge besinnen, die
zu erledigen sind, beispielsweise, wenn
man in den Weihnachtsferien oder über
den Jahreswechsel eine Reise plant.
Damit die Reisepläne nicht an einem
fehlenden Pass scheitern, sollte man
vorausblickend planen. Denn obschon
die betreffende Behörde, das Bürger-
büro, vor Weihnachten und zwischen
den Jahren zeitweise geöffnet hat, muss
auch für einen vorläufigen Pass oder ei-
nen Expressreisepass ein gewisser zeit-
licher Vorlauf eingeplant werden. Zudem
sollte man sich vorab informieren, wel-

che Dokumente für welches Reiseland
notwendig sind. Auskünfte dazu erteilt
das Bürgerbüro, Tel. 101-222 oder per
E-Mail unter
ordnungsamt@ettlingen.de

Die Stadtverwaltung und somit auch
das Bürgerbüro sind am Montag, 23.
Dezember, und am Montag, 30. Dezem-
ber, zu den üblichen Werktagszeiten
geöffnet. Von Dienstag, 24., bis ein-
schließlich Freitag, 27. Dezember, ist die
Stadtverwaltung geschlossen. Eine Aus-
nahme bilden das Bürgerbüro und die
Stadtinformation: letztere ist am 23.,
27. und 30. Dezember durchgehend von
9.30 bis 16 Uhr, am 24. Dezember von
9.30 bis 12.30 Uhr geöffnet. Am 31.
Dezember ist die Stadtinformation ge-
schlossen. Das Bürgerbüro ist am 27.
Dezember von 8 bis 12 Uhr offen.

Die Ortsverwaltungen handhaben ihre
Öffnungszeiten individuell. Bruchhau-
sens Ortsverwaltung ist am 23. und 30.
Dezember von 7 bis 12 Uhr besetzt,
Ettlingenweier nur am 23. Dezember,
am 30. Dezember ist geschlossen.
Oberweier hat am 23. Dezember von 8
bis 12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr geöff-
net, am 30. Dezember ist geschlossen.

Schluttenbachs Ortsverwaltung ist am
23. und am 30. Dezember geschlossen.
Schöllbronn hat am 23. Dezember von
8 bis 12 Uhr sowie von 13 bis 16 Uhr
geöffnet, am 30. Dezember bleibt die
Rathauspforte verschlossen. Spessart
hat am 23. Dezember von 8 bis 12 und
von 13 bis 17 Uhr geöffnet, ebenso am
30. Dezember.
Vom 24. Dezember bis einschließlich 27.
Dezember sind auch die Ortsverwaltun-
gen komplett geschlossen, ebenso am
31. Dezember.
Rückfragen zum Winterdienst:
Tel. 07243 101-8373
Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0,
24-Stunden-Service-Telefon: (0800)
3629-477
Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche
Abwasseranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst Telefon- und Fern-
meldeanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmelde-
bau, Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01806
888150 oder 0800 858590050 (kostenlos)
Weitere Notdienste siehe unter der ent-
sprechenden Rubrik.
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Benefizkonzert
Musikschule zugunsten
Amnesty International
Ein Programm mit Seltenheitswert ver-
spricht das Kammerkonzert am Sonntag, 8.
Dezember um 17 Uhr im Asamsaal. Wie je-
des Jahr spielen Lehrkräfte der Musikschule
ein Benefizkonzert für Amnesty International
anlässlich des Tags der Menschenrechte.
Dem Trio für Violine, Violoncello und Kla-
vier des böhmisch-deutschen Komponisten
Hans Sitt folgt ein Trio für Flöte, Oboe und
Klavier des zeitgenössischen französischen
Komponisten Jean Michel Damase und ein
weiteres Trio für Klavier und Streicher des
französischen Romantikers Ernest Chaus-
son. Die ausführenden Musikerinnen und
Musiker sind:Maria Heck, Violine, Gisela
Köllenberger, Violoncello, Marcus Kappis,
Oboe, Ernst Ruprich, Querflöte. Bei allen
Werken sitzt Ulrike Rose am Flügel, die ne-
ben ihrer engagierten Lehrtätigkeit an der
Musikschule eine erfahrene wie beliebte
Kammermusikpartnerin ist. Wie jedes Jahr
kommt der Reinerlös des Konzerts der
Menschenrechtsarbeit von Amnesty In-
ternational zugute. Möglich ist dies dank
der großzügigen Unterstützung seitens der
Stadt und der Musikschule. Schirmherr ist
Oberbürgermeister Johannes Arnold. Kar-
ten gibt es zum Preis von 7,- EUR (er-
mäßigt 3,50 EUR) im Vorverkauf bei der
Musikschule sowie der Stadtinformation im
Schloss und an der Abendkasse.

Hund anmelden, ohne sich einen Wolf
zu telefonieren. Das funktioniert, mit der
einheitlichen Behördennummer 115. Hier
erhält man auf viele, oft die organisato-
rische Seite einer Stadt- oder Landkreis-
verwaltung betreffenden Fragen eine
passende Antwort. Sei es nun wie man
den Müll trennt, wo man seine Kinder
für die Schule anmeldet, oder was man
mitbringen muss, wenn man sein Auto
ummelden möchte.

Bei solch einem Fragenkatalog hätte es
früher mehrerer Telefonate bedurft, weil
für den einen Themenbereich die Kom-
mune und für den anderen der Landkreis
zuständig ist.

Doch dadurch, dass Ettlingen und Wald-
bronn nun auch offiziel aufgeschaltet
sind, genügt die 115 anzuwählen, um
kompakte Informationen zu erhalten.
Vom Service und dem Wissensmanage-
ment durfte sich Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold am Montagnachmittag
selbst überzeugen bei einem Testanruf
im Beisein von Landrat Dr. Christoph
Schnaudigel und Bürgermeister Franz
Masino. Alle Beteiligten waren überzeugt,
dass es eine wirklich hilfreiche Sache für
beide Seiten ist, „ein Plus an Service zu
allen Verwaltungsfragen“. Denn ein An-
ruf kann manchmal den Behördengang
deutlich erleichtern, da die einheitliche
Behördennummer gleich einem Lotsen

die richtigen Ansprechpartnerinnen und
–partner in der Verwaltung nennt.
Ettlingen und Waldbronn seien die ers-
ten Gemeinden im südlichen Landkreis
und haben dadurch eine Pionierfunkti-
on, hob Landrat Dr. Schnaudigel heraus,
der hofft, dass weitere folgen werden.
Im Stadt- und Landkreis läuft die 115
bereits seit zwei Jahren mit wachsenden
Anrufzahlen. Waren es zunächst 500 im
Monat sind es mittlerweile 10 000 Anrufe.
Kosten entstehen für die teilnehmenden
Städte und Gemeinden nicht. Einzig, sie
müssen ihre Leistungen und Daten dau-
erhaft pflegen und aktualisieren, damit
unter der 115 die entsprechenden Infos
vorhanden sind und rausgehen können.
Die Sorge, wir könnten den direkten
Kontakt zu den Bürgern verlieren, ent-
kräfteten Arnold und Masino. „Einerseits
erhalten wir ja vom vom ´Call-Center´
Rückmeldungen, was angefragt wurde“,
so Arnold, und „andererseits kommen
die Bürgerinnen und Bürger gezielt zu
uns in die Verwaltung, um sich einen
Reisepass ausstellen zu lassen oder die
Hundesteuer zu bezahlen“. Und sollte
ein Anruf nicht beantwortet werden kön-
nen, dann erhält der Anrufer innerhalb
von 24 Stunden eine Rückmeldung sei
es als Rückruf, FAX oder per e-mail.
Das 115-Servicecenter in Karlsruhe ist
montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr
zu erreichen.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 28. November
17.30+20 Uhr Die Eiskönigin 3D
Freitag, 29. November
15+17.30 +20 Uhr Die Eiskönigin 3D
22 Uhr Fack ju Göhte
Samstag, 30. November
15+17.30 +20 Uhr Die Eiskönigin 3D
22 Uhr Fack ju Göhte
Sonntag, 1. Dezember
11.30 Uhr Die Alpen – unsere Berge
von oben
15+17.30+20 Uhr Die Eiskönigin 3D
Montag, 2. Dezember
19.30 Uhr Island Insel der Naturgewalten
Dienstag (Kinotag), 3. Dezember
15+17.30 +20 Uhr Die Eiskönigin 3D
22 Uhr Fack ju Göhte
Mittwoch, 4. Dezember
15 Uhr Die Alpen – Unsere Berge
von oben
17.30+20 Uhr Die Eiskönigin 3D
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Die 115 – ein Plus an Service für den Bürger
Ettlingen und Waldbronn – Pioniere im südlichen Landkreis

Beim Start der 115 am Montagnachmittag, OB Arnold, Landrat Dr. Schnaudigel und
BM Masino.

Tafelladen-Aktion „Kauf heut eins mehr“
Setzen Sie zu Beginn der Adventszeit ein Zeichen der Solidarität und spenden Sie in den real-Märkten Zehntwiesenstraße
oder Huttkreuz am Samstag, 30. November, von 10 bis 16 Uhr wieder haltbare Lebensmittel für den Tafelladen Ettlingen.
Sie unterstützen hiermit Menschen mit geringem Einkommen. Gerne können Sie unsere Arbeit auch durch eine Geldspende
unterstützen: Diakonisches Werk, Sparkasse KA-Ettlingen, BLZ 660 501 01, Kto-Nr. 1282680
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Einen Theaterabend im Ettlinger
Schlosshof als Weihnachtsgeschenk.
Kein Problem. Ab diesen Samstag be-
ginnt der Vorverkauf bei den Schloss-
festspielen, die im nächsten Jahr neben
dem Schauspiel „Nathan der Weise“ das
Musical "Grand Hotel“ auf dem Spiel-
plan haben werden. Die kleinen Thea-
tergänger dürfen sich auf den „Zauberer
von Oz“ freuen und die Jugendlichen
auf „Chica Chica“ und "Flasche leer“.
Das Flaggschiff der Ettlinger Kultur ste-
che wieder mit seinem bewährten Team
in See, erklärte „Reeder“ Arnold alias
Oberbürgermeister Johannes Arnold bei
der Vorstellung des neuen Spielplans
im Hotel Erbprinz. Besonders freue ihn,
dass im nächsten Jahr kein Gerüst im
Schlosshof stehen wird und somit der
barocke Südflügel als prachtvolle Spiel-
kulisse eingesetzt werden könne. Was
wir auch wahrscheinlich machen werden,
ließ Intendant Udo Schürmer wissen.
Bereits im Frühjahr seien die Verträge

für 2014 geschlossen worden, dank der
Dreijahresplanungsrate. Mit dem Musical
"Grand Hotel" beginnt die Saison am
26. Juni, die Vorlage ist Vicki Baums be-
rühmter Roman „Menschen im Hotel“. In
diesem Stück voller Entertainment, das
von der Sparkasse Karlsruhe Ettlingen
gesponsert wird,werde geliebt, gelitten
und gelacht. Dass Klassiker einen hohen
Unterhaltungswert besitzen, werde mit
Lessings „Nathan der Weise“ bewiesen,
der am 3. Juli Premiere hat und von GEA
Wiegand unterstützt werde.
Und am 6. Juni geht für die Kurzen
„Der Zauberer von Oz“ über die Büh-
ne im Schlosshof. Hier ist erstmals dm
Stücksponsor, der explizit sich für das
Kinderstück ausgesprochen hat. Dank
der Unterstützung von Bardusch gibt es
zwei Jugendstücke, bei dem einen geht
es um die Freundschaft von einer Deut-
schen und einer Türkin und bei dem
anderen um das Alkoholproblem eines
Jungschauspielerstars.

Auf die Blues Brother Tribute Show dür-
fen sich dann alle Generationen freuen
wie auch auf „Power! Percussion“, fas-
zinierende Allestrommler. Ein Heimspiel
gibt das Mandolinenorchester mit seiner
Zaubernacht. Einen Vorgeschmack auf
die neue Saison gibt es am 25. Mai mit
dem Theaterfest.
Bei dem Kooperationspartner Benigno
Baroni vom Padellino heißt es 2014
„Italiener weinen nicht!“. Ein turbulenter
italienischer Abend. Während es beim
Erbprinz um Liebesschwüre und Cham-
pagnerlaune und Ich tanze mit dir in
den Himmel hinein geht. Zufrieden zeig-
te sich Erbprinz Patron Bernd Zepf über
den diesjährigen Platz seines Kulturbier-
gartens auf dem Kutschenplatz, den er
auch 2014 wieder beziehen würde.
Nicht wie bisher bei der Stadtinformati-
on, sondern im Schlossfoyer wird dieses
Mal die Abendkasse sein. Hier ist alles
dafür vorhanden. Deshalb werden wir
2014 die ersten Erfahrungen sammeln,
so Arnold, der wie Schürmer den Spon-
soren seinen Dank aussprach.
Wer im Dezember sich Theaterkarten für
das Musical und Schauspiel sichert, be-
kommt einen Frühbucherrabatt von zehn
Prozent. Karten gibt es bei der Stadtin-
formation im Schloss oder bei reservix.

Vorverkauf bei Schlossfestspiele beginnt

Grand Hotel und Nathan der Weise
Frühbucher-Rabatt von zehn Prozent im Dezember

Neuer Planungsamtschef: Wassili Meyer-Buck
Oberes Albgrün und Feuerwehr erste Aufgaben

Der langjähriger Chef
des Planungsamts
Winfried Müller geht
im Februar und der
neue Wassili Meyer-
Buck ist schon da.

Zurzeit tragen sie ihn noch gemeinsam
zum Wohle des Planungsamtes, den
Staffelstab der Leitung. Im Februar geht
der langjährige Chef Winfried Müller in
den Ruhestand, bis dahin wird er mit
seinem Nachfolger Wassili Meyer-Buck
Seite an Seite sitzen, um „historische
Entwicklungen und künftige Projekte,
wie beispielsweise das Obere Albgrün,
die Windkraft oder das Feuerwehrareal
in der Pforzheimer Straße transparenter
zu machen“, hob Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold heraus. Mit ihm haben
wir einen Experten in Sachen Stadtpla-
nung“. Bis dato war Meyer-Buck zwölf
Jahre beim Stadtplanungsamt Karlsruhe

tätig, am Ende federführend im großen
Bereich der Bezirksbetreuung Mitte-Ost.
Die Konversion des Bundesbahnausbes-
serungswerkes fiel ebenso in seine Zeit
wie das große Areal des Schlachthofes.
Der Gemeinderat habe ihm Vorfeld Wert
darauf gelegt, dass der alte und neue
Chef für eine gewisse Zeit parallel arbei-
ten, um so eine Kontinuität zu haben.
Für ihn sei es etwas Besonderes in
Ettlingen mitwirken zu können, das im
übrigen „gut bestellt sei“, so der 43-jäh-
rige Architekt. Sehr selten sei solch eine
Situation wie in Ettlingen, hier der histo-
rische Stadtkern und dort die Ausläufer
des Schwarzwaldes.

Studiert hat Meyer-Buck an der Univer-
sität Karlsruhe. Seine Diplomarbeit hat
ihn bereits nach Ettlingen geführt, im
Fokus stand die Umnutzung der ehema-
ligen Papierfabrik Buhl. Gerade dieser
Bereich des Albtals bis Busenbach mit
seinem Nebeneinander von Natur, Ge-
werbe, alte Industrieanlagen und Woh-
nen sei spannend.
Beim Lärmaktionsplan der Stadt, bei
dem bald das erste Etappenziel erreicht
sei, so Müller, steht wie beim Albtal die
Gesamtentwicklung im Mittelpunkt. Die
Umsetzung des Plans liege dann in den
Händen seines Nachfolgers, der an al-
len Strategiebesprechungen teilnehme,
um eine reibungsverlustfreie Übergabe
zu haben, hob Müller heraus. Auf einem
guten Wege sei auch die Windenergie.
Die Flugsicherung sprach sich gegen
die Konzentrationszonen Kreuzelberg
und Edelberg aus, ließ Arnold wissen.
Und beim Stichwort Oberes Albgrün
merkte Arnold an, wir sind derzeit in der
Phase des Prüfens und Abwägens. Eine
wichtige Stütze sei hier von Anfang an
Frank Gaska vom Planungsamt. Mit dem
Feuerwehrareal an der Pforzheimer Stra-
ße hat sich Meyer-Buck bereits bei sei-
ner Bewerbung beschäftigt. Es war eine
Aufgabenstellung für die Kandidaten im
engeren Kreis. Uns schwebt hier archi-
tektonisch eine modulartige Lösung vor,
gerade auch im Bereich eines möglichen
Kindergartens. Sollte der Bedarf zurück
gehen, könnte der Platz anderweitig ge-
nutzt werden. Im Erdgeschoss sind Bü-
ros und Läden vorgesehen, in den an-
deren Etagen Wohnungen. Der mögliche
Baubeginn wäre voraussichtlich 2016.
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Vor wenigen Tagen war es so weit: Sie-
ben Jugendliche und drei Mitarbeiter des
St. Augustinusheims machten sich auf
den Weg nach Burkina Faso, Afrika. Dort
werden sie in einer kleinen Gemeinde, ca.
40 km von der Hauptstadt Ouagadougou
entfernt, einen Sportplatz bauen. „Wenn
noch Geld übrig bleibt, reparieren wir das
Dach der Schule“, so Alexander, einer der
Jugendlichen. Laut Heimleiter Andreas
Schrenk werden die Jugendlichen seit Feb-
ruar auf dieses besondere Projekt vorberei-
tet. „Es war eine richtig gute Vorbereitung“,
meint Jonas. Die Jugendlichen absolvier-
ten unterschiedlichste Kurse, darunter
auch ein Sprachkurs für Französisch, und
ein Casting, um Teilnehmer des Projektes
zu werden. Finanziert wird dieses außer-
gewöhnliche Unternehmen durch viele
Sponsoren, darunter die Firma Rotech, die
Goldschmiede Siegwarth sowie die Stadt
und die BBBank. Die Ettlinger BBBank-Fili-
alleiterin Astrid Listl machte bei der Entsen-
dungsfeier Mitte November deutlich, „wir
würdigen heute das Engagement und die
Einsatzbereitschaft der Jugendlichen. Die
Förderung von jungen Menschen sehen wir
als eine der wichtigsten Aufgaben und He-
rausforderungen in unserer Gesellschaft.“
„Die Spende“, so Listl weiter, „stamme
aus den Mitteln des Gewinnsparvereins
Südwest“ Bürgermeister Thomas Fedrow
bedankt sich bei den Jugendlichen für ihr

Engagement. „Sie sollen“, so Fedrow, „vie-
le Erfahrungen sammeln“. Was sie in den
zurückliegenden Tagen bereits getan ha-
ben. Ihr Blog gibt daüber beredte Auskunft.
Von der Anstrengung, aber auch von den
Glücksmomenten für die jungen Männer.
Und für das St. Augustinusheim bedeutet
dieses Projekt ein weiterer wichtiger Schritt

auf dem Weg Richtung UNESCO-Projekt-
Schule. Das Augustinusheim könnte im
nächsten Jahr die erste Jugendhilfeeinrich-
tung in Baden-Württemberg sein, die den
Namen UNESCO-Projekt-Schule tragen
darf. Neueste Informationen aus Burkina
Faso gibt es unter
http://kombissiri-news.auslandsblog.de/

Jugendliche des Augustinusheims engagieren
sich in Afrika

ABFLUGBEREIT: Die Ju-
gendlichen mit ihren Flug-
tickets, Astrid Listl, Ettlin-
ger Filialleiterin BBBank
Ettlingen mit Bürgermeis-
ter Thomas Fedrow.

Wie leicht ist es für
Jugendliche an
Alkohol zu kommen?
Am vergangenen Freitagabend gab es zum
ersten Mal Alkohol- und Zigaretten-Testkäu-
fe durch Jugendliche an Tankstellen und Le-
bensmittelgeschäften in Ettlingen. Zehn Ver-
kaufsstellen steuerten die Jugendlichen an,
nur an zwei erhielten sie Alkohol, obwohl
sie nicht das entsprechende Alter hatten.
Der Testkauf war eine Gemeinschaftsaktion
der Stadt Ettlingen mit dem Landkreis und
der Polizei. Bei den beiden Verkaufsstellen
leuchteten sogar elektronische Hinweismel-
dungen an den Kassen auf, dass man sich
den Ausweis zeigen lassen sollte, wenn
man sich unsicher über das Alter des Kun-
den ist. In einem Fall wurde der Ausweis gar
nicht verlangt und im anderen Fall gab die
Verkäuferin an, nachdem sie den Ausweis
betrachtet hatte, das Geburtsjahr verwech-
selt zu haben. Das Verkaufspersonal hat in
beiden Fällen mit einem Bußgeld in Höhe
von bis zu 300 Euro zu rechnen. Bei den
übrigen acht Verkaufsstellen lobten die Be-
hördenvertreter das Verkaufspersonal, das
einen Verkauf von Alkohol oder Zigaretten
abgelehnt hat, obwohl sich die Verkäufer/-
innen nur an das Gesetz gehalten haben.
Alle Beteiligten waren sich einig, dass in Ett-
lingen insgesamt ein gutes Ergebnis erzielt
wurde. Der Kreissuchtbeauftragter Matthias
Haug lobt die Stadt für ihre Präventionsar-
beit. Auch wenn es nur zwei Verstöße ge-
gen den Jugendschutz gab, würden auch in
Zukunft weitere Testkäufe folgen.

Deutsche Judomeisterschaften in Ettlingen
am 18./19. Januar

Das erste Plakat für die Deut-
schen Judomeisterschaften
überreichten Doris und Alfre-
do Palermo an OB Arnold im
Beisein von Kultur- und Sport-
amtsleiter Dr. Determann.

Am 18./19. Januar ist das Triple perfekt. Dann wird der Judoclub Ettlingen zum
dritten Mal die Deutschen Judomeisterschaften für Männer und Frauen in der Alb-
gauhalle ausrichten. Mit über 200 Kämpferinnen und Kämpfern und rund 4000 Be-
suchern rechnet die Clubpräsidentin Doris Palermo. Kommen doch viele der Sportler
mit ihrer Familie und ihrem Trainerstab. Das erste Plakat, das Ettlingens Judoka Dino
Pfeifer im Kampf zeigt, erhielt Oberbürgermeister Johannes Arnold.
Die Stadt Ettlingen werde auf der Meisterschaft mit einem Info-Stand vertreten sein,
um die Sportler nebst die Besucher darüber zu informieren, was in der Stadt an der
Alb an Veranstaltungen los ist.
Bis zum Januar werden die Vorbereitungen auf Hochtouren laufen, doch Alfredo und
Doris Palermo können auf ihren Stab an Helferinnen und Helfer setzen.
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Nicht nur die Musikschulen von Wald-
bronn und Ettlingen hat der Lions Club
Waldbronn zusammengebracht für das 3.
Benefizkonzert, sondern auch die beiden
Städte Waldbronn und Ettlingen und als
Drittes, die beiden Clubs Waldbronn und
Ettlingen zum Wohle dieser musischen Bil-
dungseinrichtungen. Denn zum 1. Advent
(1. Dezember) werden junge Musizierende
beider Musikschulen das 3. Benefizkon-
zert, veranstaltet vom Hilfswerk Lionshilfe
Waldbronn, geben. Es steht unter dem
Motto „Jugend spielt Klassik“ und wird
dieses Mal im Kurhaus in Waldbronn
um 17 Uhr über die Bühne gehen. Prall
geschnürt ist nicht nur das Programm,
sondern auch die Instrumente, die die
20 talentierten Jugendlichen erklingen
lassen werden. Die Blockflöte wird die
Zuhörer ebenso verzaubern wie das Vib-
rafon oder das Horn oder die Geige oder
das Akkordeon. Neben Beethoven und
Bach wird auch Sting einer der gespielten
Komponisten sein. Die Kooperation zwi-
schen den Partnern stellte denn auch der
Waldbronner Lions-Club-Präsident Dieter
K. Keck in den Mittelpunkt beim Pres-
segespräch am vergangenen Donnerstag
in der Ettlinger Musikschule. Auslöser für
das 3. Benefizkonzert der Musikschulen
war das 30-Jährige des Clubs, der die
Jugend und damit Klassikbegeisterte be-
schenken wollte. In die Musikschule war
Keck ebenso wie der Ettlinger Clubprä-
sident Georg Walcher nicht mit leeren
Händen gekommen. Jeweils 1000 Euro
hatten sie im Gepäck dabei, die von den
beiden Schirmherren, den Bürgermeistern
Franz Masino und Thomas Fedrow über-

reicht wurden. Sie werden in die beispiel-
hafte Arbeit der Musikschule fließen. Und
als Zeichen der Freundschaft pflanzten
die Waldbronner Lions ihr Geschenk des
Ettlinger Clubs, einen Gingko Biloba, in
den Serenadenhof der Ettlinger Musik-
schule. Und beide Clubs werden weiter
die Spendentrommel rühren und darüber
hinaus den Reinerlös des Konzertes an
die Musikschulen geben. Weshalb Keck
und Walcher Masino für den kostenfreien
Kursaal dankten, wie aber auch den Ju-
gendlichen, die ohne Gage spielen. Einen
Dank sprachen Musikschulleiter Stefan
Moehrke und Armin Bitterwolf an ihre
Schüler/-innen aus, deren Begeisterung
für diesen Auftritt mehr als groß war, des-
halb auch das umfangreichere Programm.
Das sei interkommunale Zusammenarbeit
par excellence, hob denn BM Masino he-
raus, der aber auch deutlich machte, sol-
che Konzerte seien für die beiden Einrich-
tungen wichtig, um ihre Qualität und ihre
Wertigkeit hörbar nach außen zu tragen.
Die Bedeutsamkeit der Musikschulen
hob BM Fedrow gleichermaßen heraus,
dem schloss sich Arnold Schneider vom
Waldbronner Lionsclub an, der betonte,
die Musikschulen könne man gar nicht
genügend fördern, das Geld sei bestens
angelegt. Wer sich dieses Konzert nicht
entgehen lassen möchte, der bekommt
seine Eintrittskarten bei den Musikschu-
len, bei der Rathauspforte in Waldbronn
sowie bei der Ettlinger Stadtinformation
im Schloss und am Tag der Veranstaltung
(1. Dezember) ab 15.30 Uhr an der Ta-
geskasse im Kurhaus Waldbronn.

Wieder Adventstreff
bei Strunks

Das beleuchtete Haus im Pappelweg 45
in Ettlingen-West ist ein weithin sichtbares
Zeichen, die Familie Strunk öffnet wieder
ihren Adventstreff. Vom 29. November bis
zum 30. Dezember von 17 bis 23 Uhr wer-
den Tausende von Lämpchen und Birn-
chen angeknipst, wie immer für einen gu-
ten Zweck, denn der Erlös geht wie in den
zurückliegenden Jahren an den Förder-
verein der Kinderkrebsklinik in Karlsruhe.
In den zurückliegenden 14 Jahren kamen
so rund 135 000 Euro zusammen. Das
Geld, das 2013 eingenommen wird, will
der Förderverein für ein neues Projekt ver-
wenden, nämlich für die Einrichtung eines
Geschwister-Besuchszimmers und für ein
neues medizinisches Gerät. Im beheizten
Gartenzelt gibt es nicht nur Verpflegung
für die Gäste, sondenr auch ein Programm
von Vereinen und Musikgurppen. Am 7.
Dezember treten das Pfälzer Duo auf, am
14. Dezember das Duo Smaragd. Die Twin
Cats sind für den 21. Dezember verpflich-
tet und die kleinen Besucher dürfen sich
am 8. und 22. Dezember auf „Lucie &
Claus“ freuen. Offizieller Start für den Ad-
ventstreff ist am Freitag, 29. November um
17 Uhr, für die musikalische Umrahmung
sorgt der Shantychor der Marinekamerad-
schaft Ettlingen. Um 19 Uhr wird Oberbür-
germeister Johannes Arnold erwartet.

3. Benefizkonzert der Musikschulen Waldbronn und Ettlingen

„Jugend spielt Klassik“ dank Lions Club
Waldbronn
Konzert-Reinerlös geht an beide Musikschulen

Nicht nur einen Scheck von je 1000 Euro erhielten die Musikschulen Waldbronn und Ett-
lingen, sondern im Serenadenhof in Ettlingen steht nun auch ein Gingko-Biloba-Baum,
ein Zeichen der Freundschaft.
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1.500 Euro an die
Bürgerstiftung

Für das Planungsbüro Kluge ist es mitt-
lerweile zur Tradition geworden auf Kun-
denweihnachtsgeschenke zu verzichten
und stattdessen gemeinnützige Organi-
sationen zu unterstützen. Die Bürgerstif-
tung Ettlingen kommt nun zum dritten
Mal in den Genuss dieser Spendenakti-
on, weil sich Heinz Kluge und seine Frau
dafür entschieden haben, dass das Geld
in Ettlingen bleiben soll. Gerade in der
Weihnachtszeit sollte man sich überle-
gen, wem und mit was man hilft. Beide
würden sich wünschen, dass ihre Aktion
Wirkung zeigt und sich weitere Firmen in
der Stadt engagieren. „Die Bürgerstiftung
ist noch nicht in allen Ettlinger Köpfen“,
betont Josef Offele, Vorsitzender der
Bürgerstiftung. Er wird aber nicht müde
weiterhin dafür zu werben. Er findet die
Idee der Stiftung weiterhin richtig und
wichtig und freut sich, dass dies von
einigen Firmen verstanden wird und die-
se sich einbringen. Zum Ende des Jubi-
läumsjahres wird die Bürgerstiftung die
eine Million Stiftungskapital erreichen.
Hierüber ist Josef Offele ganz besonders
stolz. „Mit den 1.500 Euro der Firma Klu-
ge können wir nun unsere zweite Million
beginnen“, meldete Josef Offele freudig.
Weiter bedankte er sich bei der Stadt, die
in Form des Kultur- und Sportamtes und
der Finanzverwaltung die Geschäftsstelle
der Bürgerstiftung verwalten.
Weitere Infos über die Bürgerstiftung
Ettlingen erhalten Sie bei der Geschäfts-
stelle, 07243/101-537 oder über
www.buergerstiftung-ettlingen.de.

Nur noch wenige Wochen bis Heilig-
abend! Und was gibt es Schöneres
als leuchtende Kinderaugen am Heilig-
abend? Das Amt für Jugend, Familie
und Senioren (AJFS) der Stadt organi-
siert auch dieses Jahr wieder die Kinder-
weihnachtswunschaktion für Kinder aus
Familien, die Unterstützung benötigen.
Über 120 Kinderwünsche wurden bereits
abgegeben; sie alle werden am 29. No-
vember von den Kindern des Städtischen
Kindergartens Schluttenbach an den gro-
ßen Weihnachtsbaum im oberen Foyer
des Rathauses aufgehängt. Und jetzt
sind Sie gefragt! Machen Sie sich und
den Kindern eine Weihnachtsfreude, in-
dem Sie einen Wunschzettel vom Baum
pflücken und diesen Wunsch erfüllen.
Der Organisatorin der Weihnachtswun-
schaktion, Iamse Wipfler vom AJFS liegt

besonders am Herzen, dass es bei der
Wunscherfüllung nicht um die Frage geht,
ob der Wunsch nun sinnvoll oder nicht
sinnvoll ist, sondern einfach darum, ei-
nem Kind eine weihnachtliche Freude zu
bereiten. Das gekaufte Geschenk soll un-
verpackt zusammen mit dem Wunschzet-
tel bis zum 16. Dezember im Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, Schillerstraße
7-9, abgegeben werden. Die Geschenke
werden dann von den Seniorinnen und
Senioren des Begegnungszentrums Klös-
terle weihnachtlich verpackt.
Rückfragen beantwortet gerne Iamse
Wipfler unter 101-148 von montags bis
freitags von 9 bis 12 Uhr.
Das AJFS bedankt sich schon heute bei
allen, die sich an der Aktion beteiligen
und wünscht eine besinnliche und frohe
Vorweihnachtszeit.

Arbeitskreis Demenz-
freundliches Ettlingen
Nachmittag im Advent
„…aber das Licht bleibt ein Wunder.“
(Albert Schweitzer) Texte - Musik -
Gemeinsames Singen. Es musizieren
Kinder der Musikschule am Mittwoch,
4. Dezember, 15 Uhr, im Stephanus-
Stift am Stadtgarten, Am Stadtbahn-
hof 4 für Menschen mit Demenz, ihre
Angehörige, Freunde, Nachbarn und
alle Interessierte
Eintritt frei - Spenden willkommen
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Kinderweihnachtswunsch - Aktion

Weihnachtswünsche werden wahr!

Bürgerinnen und Bür-
ger respektive Weih-
nachtsmänner und
Christkinder sind
gefragt: Beteiligen
Sie sich an der Weih-
nachtswunschaktion
des AJFS, pflücken
Sie einen Wunsch vom
Wunschbaum und sor-
gen Sie so für leucht-
ende Kinderaugen!

förderverein
hospiz e.V.

Eintritt frei - um eine Spende
für die Hospizarbeit wird gebeten.

Sonntag, 8. Dez. 2013
2. Advent · Beginn 17.00
„Kirche St. Martin“

Benefizkonzert
Mitten im Trubel der vorweihnacht-
lichen Zeit: zur Ruhe kommen und
sich berühren lassenMusik
und Gedanken

im Advent

Förderverein Hospiz e.V. · 07243 - 54950
Pforzheimer Straße 31 · 76275 Ettlingen

www.hospizfoerderverein.de

Flötenensemble „Flauto dolce“
Christine Seifried, Violine
Heinz Schröder, Orgel

Ökumenischer Projektchor
der evang. Johannesgemeinde
Haupt- und ehrenamtliche
Mitarbeiter der Hospizarbeit

förderverein
hospiz e.V.

Eintritt frei - um eine Spende für die
Hospizarbeit wird gebeten.

3. Advent · So, 15. Dez.13
17.00 · „St. Dionysius“
Ettlingenweier

Benefizkonzert
"Man hört nur
mit dem Herzen gut“

Förderverein Hospiz e.V. · 07243 - 54950
Pforzheimer Straße 31 · 76275 Ettlingen

www.hospizfoerderverein.de

Peter Alexander Herwig
Bariton

Stefan Fritz
Orgel

Weihnachts-
musik
von Herzen
zu Herzen
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Anfang der Woche wurde die neue Rot-
licht- und Geschwindigkeits-überwa-
chungsanlage am Seehof in Betrieb ge-
nommen. Die Realisierung des Projekts
verzögerte sich unter anderem wegen
technischer Fragen und zuletzt wegen
der Sperrungen im Zuge der BAB 8 zwi-
schen Dreieck Karlsruhe und Anschluss-
stelle Pforzheim um einige Wochen. Die
beiden Überwachungsanlagen kosten
ca. 200.000 Euro und wurden von der
Stadt Ettlingen angeschafft. Angesichts
der Verkehrsverstöße in den letzten Jah-
ren sind für Fedrow „Verkehrssünder
keine Opfer, sondern Täter.“
Für ihn ist diese Anlage der Schlüssel zu
mehr Verkehrssicherheit zusammen mit
dem mobilen Radarwagen in der Stadt.
Ordnungsamtsleiter Bernd Lehnhardt
erhofft sich in Zukunft entscheidend
weniger Verkehrsverstöße am wichtigen
Verkehrsknotenpunkt der Stadt. Lehn-
hardt stellt fest: „Blitzer dienen der Prä-
vention!“ Das Ettlinger Ordnungsamt hat
sich intensiv auf die Bearbeitung der
Bußgeldverfahren „eingestellt“ und er-
wartet in den ersten Monaten „viele Fo-

tos“ vom Seehof. Nach dem Bußgeldka-
talog kostet das „Überfahren einer roten
Ampel“ grundsätzlich 90 Euro. Wer die
Ampel bei schon länger als einer Sekun-
de Rotlicht überfährt und dadurch auch
noch einen Verkehrsunfall verursacht,
zahlt 360 Euro, ganz zu schweigen von
den Punkten in Flensburg. Bei mehreren
Messungen von Polizei und Ordnungs-
amt Ettlingen wurde in der Vergangen-
heit im Kreuzungsbereich eine Vielzahl
von Rotlichtfahrten im Zusammenhang
mit gleichzeitig sehr hohen Fahrge-
schwindigkeiten festgestellt.
Vereinzelte Messungen im Vorfeld erga-
ben Spitzenwerte von bis zu 130 km/h.
Dabei handelte es sich um vorsätzlich
begangene und bedeutende Verkehrs-
ordnungs-widrigkeiten mit einem hohen
Gefahrenpotential.
Die Überwachungsanlage soll nun diese
Verkehrsverstöße insbesondere im Zuge
der B 3 zwischen Wattkopftunnel und
Anschlussstelle Karlsruhe-Süd minimie-
ren und gleichzeitig das Geschwindig-
keitsniveau im Kreuzungsbereich redu-
zieren.

Familientag am
1. Advent im Museum
Seit 30. Oktober ist im Museum die
Ausstellung "Von Biedermeier bis Bar-
bie" mit Puppenstuben, Kaufläden und
Puppenküchen aus dem Deutschor-
densmuseum in Bad Mergentheim zu
sehen. Rund um die Ausstellung lädt
das Museum zum großen Familientag
ein. Es wird viel geboten: verschiedene
Workshops, Suchspiele, ein Spielzeug-
flohmarkt und ein gemütliches Café zum
Erholen. Das Programm richtet sich an
Kinder, Familien und alle Liebhaber nos-
talgischer Wohnwelten im Kleinformat.
Kreativ werden können Kinder in den
workshops rund um das Thema Pup-
penstuben. Traumeinrichtungen können
für eine Stube im Schuhkarton entwor-
fen und gebaut werden. Dafür steht eine
große Auswahl aus Stoffen, Tapeten und
vielfältigstem Recyclingmaterial bereit.
Bei der nächsten Station können dann
Kunstwerke im Miniaturformat angefer-
tigt werden, die dem Traumhaus den
letzten Schliff geben. Was jetzt noch
fehlt sind die Bewohner. Ob Püppchen
oder Roboter, Prinzessin oder Fantasie-
figur - aus einer Holzwäscheklammer,
Stoff oder anderen einfachen Materialien
stellen wir diese her. Jede Menge Ideen
lassen sich dafür natürlich in der Aus-
stellung sammeln.
Das Kinderzimmer ist zu voll? Spiel-
zeug könnte aussortiert und weiterge-
geben werden? Ein richtig gemütlicher
Privatflohmarkt im Schloss gehört zum
Programm beim Familientag der Pup-
penstuben Ausstellung am 1. Dezember.
Von 11 - 18 Uhr können nicht nur Klein-
spielzeug aus der Familie zum Verkauf
angeboten, sondern auch die zahlrei-
chen Angebote für Groß und Klein im
Schloss wahrgenommen werden.
Da kommt auf keinen Fall Langewei-
le auf. Spielen, Basteln, Zeichnen und
auch etwas Leckeres aus dem Muse-
umscafé garantieren einen kurzweiligen
Tag. Ein Tisch wird gestellt, Standge-
bühr 5 € plus Kuchenspende oder 10 €.
Bitte unbedingt bis 25.11. anmelden un-
ter 07243/101273
Kosten: Erwachsene 3.- Euro, ermäßigt.
2.- Euro, freien Eintritt haben Kinder bis
12 Jahre, Inhaber des Oberrheinischen
Museumspasses.

In Betrieb am Seehof:
Stationäre Rotlicht- und Geschwindigkeits-überwachungsanlage

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 29.11.13

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Jutta Brandl Quartett

Vocal Jazz mit Stil und
Charme

Eintritt 14 € (erm. 9 €)

Vorschau: Freitag, 06.
12.13

Gee Hye Lee Trio
JazzKorea-Festival

Vorverkauf

Buchhandlung Abraxas
07243 – 31511

Stadtinformation
07243 -101-221

-----------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

„Alles nur Theater“
Komödie in 4 Aufzügen

Regie: Luigi Biolzi
Sa, 30. November, 20 Uhr

So, 01. Dezember, 19 Uhr
Benefizveranstaltung für das Hospiz Arista

Sa, 07. Dezember, 20 Uhr
So, 08. Dezember,19 Uhr

www.kleinebuehneettlingen.de
Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße
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Deutsch-französi-
scher Stammtisch
Der nächste Deutsch-Französische
Stammtisch ist am Mittwoch, 11. De-
zember, ab 19.30 Uhr im Pot au Feu
hinter dem Schloss. Erfahrungen wer-
den selbstverständlich in beiden Spra-
chen ausgetauscht.

Benjamin und Edon
sind die neuen Ge-
samtschülersprecher

Benjamin Stader und Edon Vatovci sind
die neuen Gesamtschülersprecher Ett-
lingens. Die Schülersprecherinnen und
–sprecher der Ettlinger Schulen wählten
die beiden Zehntklässler unter Federfüh-
rung des Amts für Bildung und Weiter-
bildung am Montag vergangener Woche
für ein Jahr zu ihren Vertretern.
Benjamin besucht die Wilhelm-Lorenz-
Realschule, Edon ist an der Pestaloz-
zischule. Übereinstimmend erklärten
beide, dass es ihr Ziel sei, die Interes-
sen der Schülerinnen und Schüler der
Stadt nachdrücklich zu vertreten, Veran-
staltungen zu planen und dabei mög-
lichst auch Kooperationen zwischen den
Schulen zu initiieren.

Bürgertreff
im "Fürstenberg"

Offener Mittagstisch Montag bis Freitag
12- 14 Uhr, täglich stehen vier Menüva-
riationen zur Verfügung. Vorbestellung
unter 0176/ 11243515 Frau Carillon (Ca-
ritasverband Ettlingen)
Anlaufstelle Ettlingen-West – Bera-
tung, offene Sprechstunde, donnerstags
15.00- 18.00 Uhr. Ansprechpartnerin
Frau Leicht 0172/ 7680 125 (Amt für
Jugend, Familie und Senioren)
Offener Treff für Jugendliche ab 14 Jah-
ren, donnerstags 17.00 bis 20.00 Uhr,
Ansprechpartner Herr Günter 0172/
7681 829 oder Frau Leicht 0172/ 7680
125 (Amt für Jugend, Familie und Se-
nioren)



Nummer 48
Donnerstag, 28. November 2013 11

Frauen

effeff - Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
im MGH Ettlingen, Middelkerker Straße
2, Homepage: www.effeff-ettlingen.de
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de, Telefon-
Nr.: 07243/ 12369, Unsere telefonischen
Sprechzeiten: Di & Do von 10 bis 12 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser Zeiten
den Anrufbeantworter oder schreiben
Sie eine Email. Sie werden zurückge-
rufen.

Der effeff auf dem Weihnachtsmarkt

Am Freitag, 29.
November präsen-
tiert sich das effeff
auf dem Sternles-
markt! Ziel dieser
Aktion soll sein,
unsere Vereinsar-
beit der Ettlinger
Bevölkerung noch

näher zu bringen sowie selbsthergestell-
te Geschenke für den guten Zweck zu
verkaufen. Es gibt wunderbare Patch-
workdecken, hausgemachte Marmelade,
Stricksocken, Babymützchen, Lavendel-
säckchen, Nikolaussäckchen und natür-
lich Weihnachtskekse!
Die Weihnachtsmarkthütte teilen wir
uns mit dem Kaffeehäusle, das die Be-
wirtung mit Kaffee/Kakao und Muffins
übernehmen wird.

Klangmassage
Ein Nachmittag zum Entspannen und
Abschalten vom Alltag – nur für Frau-
en! Wir lassen uns berühren von Tö-
nen, Klängen und Schwingungen sanft
angeschlagener Klangschalen. Wir ex-
perimentieren alleine, zu zweit und ge-
meinsam.
Termin: Samstag, 7. Dezember, von 14
– 18 Uhr.
Teilnahmegebühr: € 20,- Mitglieder effeff
/ € 25,- für Nicht-Mitglieder
Anmeldung siehe unten

Aus alt mach neu – redone!
Jeder hat ein Lieblingsstück im Schrank,
von dem er/sie sich nicht trennen möch-
te. Aber irgendwann passt es nicht mehr
oder der Stil hat sich geändert. Warum
nicht daraus eine Hose für Kinder zau-
bern. Bei redone bleibt das Besonde-
re des Stückes erhalten: eine schöne
Knopfleiste, eine Borte, eine Tasche…
usw. Bei diesem Workshop lernen Sie
unter Anleitung eine Hose für Kinder bis
ca. 4 Jahren herzustellen.
Termin: Samstag, 30. November, von 14
– 18 Uhr.
Teilnahmegebühr: € 10,- Mitglieder effeff
/ € 12,- für Nicht-Mitglieder
Anmeldung: bitte per mail über unser
Büro / ab sofort möglich.

Offenes Café im effeff
Jeden Donnerstag von 16 – 18 Uhr ist
das „Offene Café“ im effeff geöffnet (au-
ßer in den Schulferien). Ihre Kinder wer-
den im Spielzimmer liebevoll betreut. Am
28.11.13 kommt wieder die Kinderfriseu-
rin und schneidet den Kindern die Haare!
3.12. Zwergencafé offener Treff für El-
tern mit Baby im ersten Lebensjahr
10-11:15Uhr, Thema: Erkältungskrank-
heiten bei Babys, Ettlinger Frauen- und
Familientreff, Middelkerker Str. 2. Nähere
Informationen unter 07243-12369 oder
unter zwergencafe@gmx.deInteressier-
te sind willkommen. Stärke-Gutscheine
können eingelöst werden.
Weitere Informationen zu unseren wei-
teren Angeboten unter
www.effeff-ettlingen.de

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101524 (Rezeption),
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information: Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria: Montag bis Freitag von 14
bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst „Senioren helfen Senioren“
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Arbei-
ten (z.B. kleinere Schreibarbeiten, Ausfüllen
von Formularen und Anträgen sowie klei-
nere Reparaturen im Haus) von Senioren
braucht, kann sich an das Begegnungs-
zentrum wenden. Tel. 07243 101524.

Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei
gelegentlichen Arbeiten im Haushalt, im
Garten, am Computer und ähnlichen Tä-
tigkeiten, Tel. 07243 101524.

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags 10
bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle, Tele-
fon 07243 77903 (privat/AB), oder de-
ren Vertretung, Ksenija Stieper, Telefon
07243 9391717 (privat/AB).

Veranstaltungstermine
Fr., 29.11., Wegen einer Veranstaltung
ist das Begegnungszentrum ganztätig
geschlossen!.
Mo., 02.12., 10:30 Uhr: Denkanstoß; 13
Uhr: Tischtennis „Wirbelwind“ – Kaser-
ne; 14 Uhr: Mundorgel-Spieler, Hand-
arbeitstreff; 15 Uhr: Bridge; 16:30 Uhr:
Russisch für Fortgeschrittene; 19 Uhr:
„La Facette“ Probe, Kegeln.

Di., 03.12., 09:30 Uhr: Gedächtnistrai-
ning 1; 10 Uhr: Hobby-Radler „Renn-
rad“, Schach, Englisch für Anfänger 2,
14 Uhr: Boule 1 und 2; 15:45 Uhr: Fran-
zösisch 50plus; 17 Uhr: „Intermezzo“
Orchesterprobe.
Mi., 04.12., 09:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2 (DRK-Haus); 10 Uhr:
Englisch Anyway und Refresher; 14
Uhr: Rommee-Spieler; 15 Uhr: Motiv-
zeichnen, Doppelkopf; 16 Uhr: Vortrag
„Klassische Musik“: Drei Impromptus für
Klavier in Es-moll, Es-dur und C-dur für
Klavier, op. Post von Franz Schuber; 18
Uhr: „Graue Zellen“ Probe.
Do., 05.12., 10 Uhr: Französisch für
Anfänger „Les Débutants, Geschichts-
arbeitskreis; 13 Uhr: Tischtennis „Wir-
belwind“ – Kaserne; 14 Uhr: „Rommee
Joker“, Boule-Gruppe 3 – Wasen, Freun-
deskreis 38/39, 15 Uhr: Jahrgangstref-
fen 27/28; 15:30 Uhr: Singgemeinschaft
50plus im Stephanusstift; 17 Uhr: Line
Dance; 18:30 Uhr: Art Ettlingen; 19 Uhr:
„La Facette“ Theaterproben.
Über regelmäßig stattfindende Grup-
penveranstaltungen informiert ein
grünes Faltblatt, das im Begegnungs-
zentrum in der Klostergasse 1 ausliegt,
ausführlich. Abweichungen davon wer-
den an dieser Stelle bekannt gegeben,
sofern dem Seniorenbüro entspre-
chende Informationen vorliegen.

Computer-Workshops im Dezember
Mo 2.12. 10 Uhr Sicherheit für Windows
(7, 8, XP, Vista)
Di 3.12.10 UhrDatei- und Ordnerverwal-
tung auf dem PC
Di 3.12. 14 UhrPC-Grundwissen 1
(Neueinsteiger)
Mi 4.12.10 Uhr„Eigene Fotos und PC“
für Einsteiger Teil II und III
Do 5.12. 10 Uhr Einführung in Windows 8
Mo9.12. 10 Uhr Textbearbeitung mit Mi-
crosoft Word für Fortgeschrittene
Di10.12. 10 Uhr Internet für Einsteiger
und Fortgeschrittene
Mi11.12.10 Uhr Workshopleiter-Treffen
Mi11.12.14 Uhr Fotobuch erstellen
Mo 16.12. 10 Uhr Sicherheit mit Win-
dows (7, 8, XP, Vista)
Di 17.12. 10 Uhr Datei- und Ordnerver-
waltung auf dem PC
Di 17.12. 14 Uhr PC-Grundwissen 2
Mi 18.12. 10 Uhr„Eigene Fotos und PC“
für Einsteiger Teil III und IV
Do19.12. 10 Uhr Textbearbeitung mit
Microsoft Word für Fortgeschrittene
Die Workshops finden im Begegnungs-
zentrum statt. Eigene Notebooks/Lap-
tops können mitgebracht werden. Wei-
tere Informationen können den an der
Rezeption ausliegenden Handzetteln
entnommen werden. Auch unter www.
bz-ettlingen.de kann man sich über die
Veranstaltungen informieren.
Die Teilnahme an einem zweistündigen
Workshop kostet EUR 3,-. Bons können
vormittags von 10 bis 12 Uhr an der Re-
zeption oder ab 14 Uhr in der Cafeteria
erworben werden.
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Wandern mit den Hobby-Radlern
Die nächste Wanderung der Hobby-
Radler findet am Freitag, 29. November,
statt. Abfahrt: 09:31 Uhr am Bahnhof Ett-
lingen-Stadt mit der S1 nach Bad Her-
renalb. Die Streckenlänge beträgt ca. 10
km. Eine Mittagseinkehr ist vorgesehen.
Benötigt wird eine City-Karte oder City-
plus-Karte für fünf Personen. Tourenfüh-
rung: Sepp Dworschatz, Tel. 17895.

Mit Karte-ab-60 in die Klosterkirche
Eußerthal
Das Kloster Eußerthal liegt bei Annweiler
am Trifels. Das Kloster wurde 1148 ge-
gründet und von Kloster Villers-Bettnach in
Lothringen aus mit Zisterziensermönchen
besiedelt. Aufgabe des Klosters war zu-
nächst vor allem die Urbarmachung des
Tales. 1186 wurde es durch Friedrich I.
Barbarossa unter Reichsschutz gestellt, die
Mönche wirkten auf Burg Trifels als Burg-
kaplan und bewachten die Reichsklein-
odien während deren Aufbewahrungszeit
auf der Burg im 12. und 13. Jahrhundert.
Danach nahm die Bedeutung des Klosters
stark ab. Vom Kloster ist nur der vordere
Teil der ehemaligen Klosterkirche erhalten
und dient heute als Pfarrkirche.
Abfahrt: Dienstag, 10. Dezember, 10:08
Uhr, Bahnhof Ettlingen-Stadt, (KA Hbf.
10:34 Uhr). Bei der Anmeldung, Freitag,
29.11. bis Donnerstag, 05.12., ist ein
Kostenbeitrag von 2,50 € zu entrichten
und das Mittagessen auszuwählen.

Jahresabschluss der Tierfreunde
Am Mittwoch, 11. Dezember, 16 Uhr,
treffen sich die Tierfreunde im Begeg-
nungszentrum zum gemeinsamen Jah-
resabschluss bei Kaffee und Kuchen.
Ab 17 Uhr werden wieder Ausschnitte
von den Wanderungen aus diesem Jahr
mit den Hunden gezeigt. Eine Anmel-
dung bis 6. Dezember ist unbedingt
erforderlich. Informationen und Anmel-
dungen unter Tel. 07243 77903 (AB),
Birgitte Sparkuhle. Anmeldezettel liegen
im Begegnungszentrum aus.

Literaturkreis im Begegnungszentrum
am Klösterle:
Nächster Termin: Dienstag, 17. De-
zember, 11 Uhr. Es wird das Buch „Die
Nacht des Kiebitz“ von Wallace Steger
besprochen. Gäste sind willkommen.

Kino am Nachmittag
Am Freitag, 20. Dezember, 17 Uhr, wird
in Zusammenarbeit mit dem Kino Kulis-
se eine französische Filmkomödie der
Regisseure Oliver Nakache und Èric To-
ledano aus dem Jahr 2011 „Ziemlich
beste Freunde“ –– gezeigt. Der Film er-
zählt von der Freundschaft des ehema-
ligen Geschäftsführers Philippe Pozzo di
Borgo, der im Juni 1993 beim Paragli-
ding abstürzte und seither Tetraplegiker
ist, zu seinem langjährigen Pflegehelfer.
Diesem gelingt es mit seiner unkonven-
tionellen Art, dem wohlhabenden, aber
isoliert lebenden Philippe während sei-
ner Anstellung neuen Lebensmut zu ge-
ben. Kostenbeitrag: 2,00 €.

Mitspieler gesucht
Die Doppelkopfspieler, die sich alle zwei
Wochen jeweils mittwochs um 15 Uhr in
geselliger Runde treffen, suchen noch
weitere Mitspieler. Wer Interesse hat, ist
herzlich willkommen.

seniorTreffs
Die Veranstaltungen der seniorTreffs
in den Stadtteilen Bruchhausen,
Schöllbronn und Spessart sind im Amts-
blatt unter der Rubrik „Aus den Stadttei-
len“ zu finden.

Ettlingen-West
Veranstaltungen
Wandergruppe
Bruchhausen/Ettlingen-West
Vorgesehen ist am Dienstag, 3. Dezem-
ber, eine Wanderung über den Kreuzel-
berg nach Spessart und zurück nach Ett-
lingen über den Graf-Rhena-Weg. Zum
Abschluss ist eine Einkehr in Ettlingen
geplant. Treffpunkt: 09:45 Uhr an der S-
Bahn-Haltestelle Erbprinz/Schloss. Wan-
derführerin ist Uta Herrmann.

Dienstag, 3. Dezember
9 Uhr – Sturzprävention
9:45 Uhr – Wandergruppe Ettlingen/
West-Bruchhausen über den Kreuzel-
berg
10:15 Uhr – Sturzprävention
16 Uhr – Offenes Singen

Mittwoch, 4. Dezember
14 Uhr – Boule „Die Westler“
– Entenseepark

Donnerstag, 5. Dezember
9 Uhr – Sturzprävention
14 Uhr – Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, Ahornweg 89 statt.

Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10-12 Uhr unter Tel.-
Nr. 0151 56298126 oder persönlich im
seniorTreff Ettlingen-West, im Fürsten-
berg, Ahornweg 89.

Jugend

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de
Kinder- & Jugendzentrum Specht

DER NIKOLAUS KOMMT INS SPECHT:
am 6. Dez von 15.30-18.00 Uhr für Kids
ab 6 Jahren mit Bastelaktionen, Lager-
feuer, Bratäpfeln und Kinderglühwein;
Anmeldung erforderlich! Bitte einen So-
cken zum Befüllen mitbringen + € 5.-

GETÖPFERTES VOM FERIENPASS (Sa-
lamander, Uhren, Tondosen, Schlüssel-
bäume etc.) kann noch bei uns abgeholt
werden, jeden DO von 19.00-22.00 Uhr
oder zu unseren anderen Öffnungszeiten
Ab 6 Jahren:

Impressum
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E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
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BASTELWERKSTATT*

Basteln mit Holz, Ton und Naturmateria-

lien, jeden DI 15.30-17 Uhr, €2.-

SCHNEEMÄNNERKEGELN* (SELBST-

GEBAUTES SPIEL) MO, 09.12.,

16-17 Uhr, €1.-

Ab 8 Jahren:

MALEN AUF LEINWAND

immer FR ab dem 13.09., 18.30-20 Uhr,

€6.-

WEIHNACHTSBÄCKEREI*

SA, 07.12., 15-18 Uhr, €5.-

*Anmeldung erforderlich

Ab 11 Jahren:

JUNGS-TREFF abhängen, card-games,

basteln und bauen, ab 11 J., MI, 16.15-

17.45 Uhr

MÄDCHENTREFF nur für Mächen, mit

Basteln, Stylen, Kochen und Ausflügen,

ab 11 J. FR 14.30-17 Uhr

Für jedes Alter:

MITTAGSTISCH von Montag bis Freitag

von 12.00-14.00 Uhr gibt´s bei uns für

nur €3.- ein leckeres Mittagessen mit

Vor- und Hauptspeise, sowie Dessert;

der aktuelle Speiseplan unter

www.kjz-specht.de

TREFF AM MITTAG mit Billard, Kicker und

Brettspielen MO-DO von 14-15.30 Uhr

KIDSTREFF mit Spielen, Basteln, Out-

door-Aktionen von 7-10 J., jeden DO,

15.30-17 Uhr

HAUSAUFGABENHILFE

„Keine Zeit“ oder „keine Lust“ zum

Hausaufgaben machen?! Von Montag

bis Donnerstag jeweils von 14-16 Uhr

werden bei uns in kleiner Gruppe Haus-

aufgaben gemacht. Hilfestellung und

Motivation sind durch einen Pädagogen

gewährleistet. Regelmäßige Teilnahme

(auch an einzelnen Tagen möglich) und

Anmeldung erforderlich! €3.- pro Termin

OFFENES TÖPFERN

jeden DO von 19-22 Uhr

Neues aus den Partnerstädten

Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft e.V.“

Benefizkonzert
Polizeimusikkorps Karlsruhe

Leitung: Heinz Bierling

Sonntag, 15.12.2013, 18:00 Uhr, Einlass: 17:30 Uhr
Eintritt: 10 €

SchlossgartenhalleEttlingen

Gatschina Schloss

Umweltinfo
Diese Woche aktuell:

Nachtwanderungen zum Bismarckturm
für Groß und Klein

Schwarzwald-Guide Friederike Stertz
lädt am Samstag, 30.November wieder
zur beliebten Nachtwanderung ein.
Lichter der Stadt, Stimmen der Nacht,
haben uns oft schon Ruhe gebracht.
Kommen Sie mit- es belohnt Sie der

Blick!

Wir folgen dem Panoramaweg zum Bis-
marckturm. Unterwegs gibt es für die
kleinen wie für die großen Nachtwan-
derer Programm zum Mitmachen, Lau-
schen, Staunen.

Am Bismarckturm angekommen, haben
Sie die einmalige Gelegenheit den Turm
bei Nacht zu besteigen und bei Imbiss
und Umtrunk den unvergleichlichen
Blick zu genießen.

Treffpunkt: 18 Uhr am Wasser Reservoir,
Ende Bismarckstr.

Dauer: ca. 2 Stunden

Mitnehmen: gutes Schuhwerk,
wetterfeste Kleidung.

Preis: Erwachsene 12 Kinder 7 Euro

Anmeldung unter 07243-21122 oder
schwarzwaldguides@googlemail.com

Weitere Schwarzwald-Guide Touren fin-
den Sie auf der Seite der Stadt Ettlingen
unter „Naturpark Schwarzwald“.

Agendagruppe *AquaPäda-
gogik* Ettlingen/PAMINA

hkf.besucht-ettlingen.de

Zu Ehren des Hans Carl von Car-
lowitz: 300 Jahre „Nachhaltigkeit“ ...

... ist Thema einer Führungs- und Work-
shop-Serie des zertifiz. Gewässer- und
Naturparkführers Harald K. Freund in den
kommenden Monaten. „Durch die Ettlin-
ger Historikerin Karin Wagner wurde ich
auf den Freiberger Oberberghauptmann
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Hans Carl von Carlowitz aufmerksam
gemacht, der in einer bahnbrechenden
Schrift 1713 den Begriff ‚Nachhaltigkeit‘
prägte!“, berichtet Freund.
„Herbstliche Nachhaltigkeit“ und „Herb-
stimpressionen“ sind denn auch die
Themen Freunds Führung kommenden
Samstag ins Gewann Wässerwiesen/
Weimersmühle.

„Nachhaltige herbstliche Impressionen“:
mit allen Sinnen er-leben und be-greifen
Foto: Karin Wagner

Zeit: Sa., 30.11., 13 bis 16 Uhr
Treff: Waldparkplatz gegenüber Moos-
albWehr „Wässerwiesenlehrpfad“
Infos und Anmeldung: Harald K. Freund,
Tel (AB): 0721 34496

Panettone – FAIR - verführerisch lecker!

Während wir in Deutschland zur Weih-
nachtszeit den Christstollen genießen,
erfreuen sich die Italiener an ihrem Pa-
nettone. Doch auch bei uns wird der
italienische Weihnachtskuchen immer
beliebter. Um die Ursprünge des Pa-
nettone ranken sich viele Geschichten.
Eine besagt, dass das Gebäck auf den
Mailänder Bäckerlehrling Antonio zu-
rückgeht. Dieser habe den Panettone
für seine Geliebte erdacht. Bald wollte
jeder dieses Pane di Antonio. Daraus
wurde später dann Panettone.

Der im Weltladen Ettlingen angebote-
ne Panettone enthält statt der üblichen
Zutaten wie Rosinen, Zitronat und
Orangeat hochwertige Edelbitterscho-
kolade und Mangostücke aus fairem
Handel.

Dabei handelt es sich um ein Koope-
rationsprodukt von dwp und der So-
zialkooperative Libero Mondo - einem
wichtigen Fairhandelsimporteur Italiens.
Der ganzheitliche Anspruch von Libero
Mondo reicht weit über die Standards
des Fairen Handels hinaus. Mit der Ko-
operative Libero Mondo („Freie Welt“)
hat dwp einen Partner gefunden, der
sich auf benachteiligte Kleinproduzen-
ten konzentriert und größten Wert auf
eine durchgängige faire Handelskette
legt. Diese schließt bewusst die Verar-
beitung und Verpackung fair gehandelter
Produkte hier in Europa nach sozialen
Gesichtspunkten mit ein.

Libero Mondo betreibt in der Klein-
stadt Bra, im südlichen Piemont, ei-
gene integrierte Werkstätten, in denen
die Ausgangsprodukte von den Über-
seepartnern des Fairen Handels und lo-
kale Produkte verarbeitet werden. Ein
Großteil der Mitarbeiter, die hier in auf-
wändiger Handarbeit aus fair gehandel-
ten Zutaten köstliche Spezialitäten des
Piemonts herstellen, haben aufgrund
körperlicher und anderer Beeinträch-
tigungen auf dem ersten Arbeitsmarkt
kaum eine Chance. Mit den leckeren
Spezialitäten des Piemont erweitert dwp
die Palette fair gehandelter Produkte
mit sozialem Hintergrund.
Fair einkaufen (diese Woche auch wie-
der fair gehandelte Bio-Orangen) im
Weltladen Ettlingen, Leopoldstr. 20, ge-
öffnet Montag - Freitag 9.30 bis 18.30
Uhr, Samstag 9.30 bis 13.00 Uhr und
an den Adventssamstagen bis 16 Uhr.
Tel. 94 55 94, www.weltladen-ettlingen.de

Musikschule
Ettlingen

30 JAHRE
LIONS CLUB WALDBRONN

Samstag, 7. Dezember 2013, 17 Uhr

Saal der Musikschule

www.musikschule-ettlingen.de

Kinder musizieren
für den Nikolaus
Kinder musizieren
für den Nikolaus
Moderation:

Radivoj Petrovic

Sonntag, 15. Dezember 2013, 17 Uhr

Saal der Musikschule

Eintritt frei

www.musikschule-ettlingen.de

Werke für Klavier, Gitarre, Akkordeon,
Bläser und Streicher sowie mit Beiträ-
gen des Kinderchors, Kinderorchesters
und der Grundstufe.
Solowerke und Kammermusik, gespielt
von Schülerinnen und Schülern der Mu-
sikschule.
Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Mu-
sikschule bei Fragen unter 07243/101-
312) oder musikschule@ettlingen.de zur
Verfügung.
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Stadtwerke
Ettlingen GmbH

Liebe Kinder,
ihr seid herzlich eingeladen!

Damit Ihr den Advent nicht verpasst,
ihn zu begrüßen mit vorweihnachtlichem Spaß,
kommt schnell zu unserem Adventsnachmittag,
am 29. November 2013 – das ist ein Freitag.
Hier wird gebastelt, gespielt und gedichtet,
auch manches Adventsgeheimnis gelüftet.

Es erwartet Euch Spannung, Spaß und Spiel,
mehr wird nicht verraten – das war schon zu viel.
Deshalb kommt vorbei und macht mit,
denn Weihnachten nähert sich mit großem Schritt.

Anmelden könnt ihr Euch unter der Telefonnummer 07243
101-625.

Wir freuen und auf Euch:
Friedhelm und das Team der Stadtwerke

Tel.: 07243 101-02 Fax: 07243 101-617
info@sw-ettlingen.de www.sw-ettlingen.de

Adventseinladung!
An: Alle Kinder ab 6 Jahren
Wann: Freitag, 29. November 2013

(von 14:30 bis 17:00 Uhr)
Wo: Im Grünhaus der Stadtwerke

Wir freuen
uns auf Euch!

Stadtbibliothek

Französisch-Deutsche
Vorlesestunde
Mit Jean-Jacques und Heide Itasse
Freitag, 6. Dezember
16.30 – 17 Uhr
Für Kinder ab 5 Jahren
und ihre Eltern

Ein besonderes Vorlese–Erlebnis

Fotograf: Frank Pieth/ Digital

Die Württembergische Landesbühne
Esslingen war am Donnerstag, 21. No-
vember in der Stadtbibliothek zu Gast.
Aus dem Programm „LESEKISTE“ prä-
sentierten die Schauspieler Ronja Wiefel
und Martin Bonvicini Die kleine Hexe
von Otfried Preußler. Mit einer Mischung
aus Schauspiel und Lesung begeisterten
sie die rund 160 Kinder aus Ettlinger
Kindergärten und Schulen.

Samstag, 30.11.2013
10.30 – 11 Uhr

Am Donnerstag, den 5.12.2013

ist die Stadtbibliothek wegen
einer Fortbildungsmaßnahme

geschlossen.

Volkshochschule

VHS aktuell
Eine Auswahl unserer Kurse, die dem-
nächst beginnen:
Whisky-Seminar: Island Hopping
(K0145) Eine geschmackliche Reise über
fünf sehr unterschiedliche Inseln Schott-
lands. Freitag, 13.12., 19 bis 23 Uhr

Einführung in die Welt des NLP (G0360)
Samstag, 14.12., 10 bis 16 Uhr
Workshop Meditation (G0402) Samstag,
14.12., 11 bis 14 Uhr
Ausgleichs- und Wirbelsäulengymnastik
(G0484) dienstags, 17 bis 18 Uhr, 6 Ter-
mine ab 7.1.14, Sporthalle Eichendorff-
Gymnasiums
(G0486) mittwochs, 17 bis 18 Uhr, 7 Ter-
mine ab 18.12.13, Gymnastikraum der
Schillerschule
(G0489) mittwochs, 18 bis 19 Uhr, 7 Ter-
mine ab 18.12.13, Gymnastikraum der
Schillerschule
Datenbankprogramm ACCESS 2010
Grundkurs (B0771) 2 Termine, Samstag
30.11. und Sonntag 1.12. jeweils von
9 - 16:30 Uhr
Bildbearbeitung leicht gemacht - Er-
weiterung - (B0823) Samstag, 7.12. von
9 - 15 Uhr
Erstellen eines Fotobuches-Weih-
nachtsgeschenk einmal anders -
(B0821) Donnerstag, 19.12. von 18:30
- 21:30 Uhr
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Internet:
www.vhsettlingen.de., Geschäftszeiten:
montags bis mittwochs 8.30 - 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr, donnerstags 8.30 - 12
Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags 8.30 - 12 Uhr

Bäder

Weihnachtsaktion

Gültig ab 1. bis 23. Dezember

im Albgaubad

Aktion 1
• Beim Kauf von 6 Gutscheinen für die

Sauna
• oder 6 Gutscheinen für das Hallenbad
• erhalten Sie als Präsent 1 Gutschein*

kostenfrei dazu.

Aktion 2
• Beim Kauf von 11 Gutscheinen für die

Sauna
• oder 11 Gutscheinen für das Hallen-

bad
• erhalten Sie als Präsent 2 Gutscheine‘

kostenfrei dazu.
*entsprechend dem/den gekauften Gut-
schein/en
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Sie haben Interesse?
dann wenden Sie sich an unser Kassen-
personal im Albgaubad, Luisenstraße
14, Tel. 07243 101-811 oder -631)
Die Ettlinger Bäder sind ein Unterneh-
men der SWE Stadtwerke Ettlingen
GmbH

Die Ettlinger Bäder sind
ein Unternehmen der

Schulen
Fortbildung

Albert-Magnus-
Gymnasium

AMG-Alumni Mitgliederversammlung
wir laden Sie recht herzlich zur diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung der ALUM-
NI Fördergemeinschaft ein.
Am Dienstag, 3. Dezember von 19 bis
20:30 Uhr im AMG, Raum 044

Anne-Frank-Realschule
Generationentreffen: Schülerinnen und
Schüler kooperieren mit Seniorenheim
am Horbachpark
Vorweihnachtliche Stimmung herrschte
am vergangenen Dienstag, als Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 7c der
Anne-Frank-Realschule ins benachbar-
te Albert-Stehlin-Haus gingen, um dort
gemeinsam mit den Heimbewohnern
Plätzchen zu backen. Da wurde so man-
ches Vanillekipferl gerollt und vieles aus-
gestochen, doch letzten Endes stand
nicht das Backwerk im Mittelpunkt. Bei
diesem Treffen der Generationen, das
für beide Seiten in vielerlei Hinsicht
sehr profitabel war, wurden bei nicht
wenigen Senioren Kindheitserinnerun-
gen geweckt, als der Duft von frischem
Teig den Raum erfüllte und ein Hauch
von Vorweihnachtszeit das gemeinsame
Handeln umgab. Die Teenager hatten
im Gegenzug dazu die Möglichkeit, für
den Umgang mit älteren Menschen sen-
sibilisiert zu werden. Sie konnten an-
hand konkreter Lebenssituationen er-
fahren was es bedeutet pflegebedürftig
zu sein, also den eigenen Alltag nicht
mehr alleine bewältigen zu können. Sie
durften Verantwortung für die Senioren
übernehmen und konnten durch den en-
gen Kontakt zu diesen ein gutes Stück
der bestehenden Distanz zum Altsein
abbauen und somit letzten Endes auch
ihre soziale Kompetenz stärken. Um die-
sen wertvollen Erfahrungsraum für beide
Seiten auch zukünftig zu nutzen, sind
weitere gemeinsame Vorhaben ange-

dacht, von denen einige, durch Initiative
der Schülerinnen und Schüler, schon
feste Formen angenommen haben.
Festzuhalten bleibt, dass dieses Treffen
zwischen Alt und Jung einen großen Teil
zur Stärkung des Miteinanders beigetra-
gen und den einen oder die andere zum
Nachdenken angeregt hat.

Bewerbertraining bei der Sparkasse
Die Klasse 9c der Anne-Frank-Realschu-
le nahm am 21. November an einem
Bewerbertraining bei ihrem Kooperati-
onspartner der Sparkasse Karlsruhe-
Ettlingen teil.
Nach der Begrüßung durch Frau Braun, der
Vertreterin der Jugendstiftung der Sparkas-
se, wurde die Klasse zu Frau Schmidt ge-
führt, die durch das Training führte.
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde,
bei der die SchülerInnen ihre Zukunfts-
wünsche und Zielvorstellungen äußer-
ten, leitete Frau Schmidt über zum The-
ma Bewerbungsschreiben.
Dabei wurden auch die schon im
Deutschunterricht erstellten Anschreiben
und Lebensläufe durchgecheckt.
Deutlich hervorgehoben wurde: Der ers-
te Eindruck ist entscheidend.
„Was man von sich rausschickt, muss
richtig gut sein!“, betonte Frau Schmidt
eindringlich.
Aber es muss auch beachtet werden,
dass die Form der Bewerbung im Wan-
del ist, nicht mehr im Papierformat,
sondern die online-Bewerbung ist die
Zukunft.
Des Weiteren wurde auf aktuelle Ent-
wicklung in Aufbau und Inhalt einge-
gangen.
Anhand eines ausgegebenen Skripts
wurden in der 2 ½-stündigen Veranstal-
tung einzelne Stationen im Bewerbungs-
prozess durch- und ausgearbeitet.
Zum Beispiel:
- Welche Noten zusätzlichen Einfluss

haben.
- Wie man evtl. nicht ganz so glänzen-

de Noten ausgleichen kann.
Weitere Punkte waren die Einstellungs-
tests, von denen einer beispielhaft selbst
von den SchülerInnen durchgeführt wur-
de, und die Assessment Center, die pra-
xis- und berufsorientierte Aufgaben stel-
len, bei deren Lösung man ganz genau
beobachtet und bewertet wird.
Zum Abschluss kam dann noch das
Vorstellungsgespräch. Hierbei wurden
die „Grundregeln“ durchgesprochen
und hilfreiche Informationen gegeben,
um sich optimal darauf vorzubereiten.
Den SchülerInnen wurde am Ende der
Veranstaltung als abschließender Rat
mitgegeben, dass, wenn man dies alles
hinter sich hat, man ja nicht den Schlus-
seindruck vermasselt!
Alles in allem ein Vormittag voller prak-
tischer und wertvoller Tipps und Rat-
schläge.
So war es auch nicht verwunderlich,
dass die Rückmeldung der SchülerInnen
einstimmig positiv ausfiel: alle Daumen
hoch!

Schillerschule
Täglich frisches Obst – die Schiller-
schule sagt danke!

Seit mittlerweile mehr als anderthalb Jah-
ren heißt es an der Schillerschule: „Fruch-
tig fit, wir machen mit!“ Jede Woche erhält
jede Klasse eine Kiste mit frischem Obst,
aus der sich jeder Schüler an jedem Tag
bedienen kann, und zwar kostenlos – ein
bemerkenswertes Projekt, das in erster
Linie der Gesundheit der Kinder zu Gute
kommt. Dabei geht es nicht nur um die
täglich notwendige Vitaminzufuhr, sondern
auch um die Gewöhnung an ein gesundes
Ernährungsverhalten. Und die Nachfrage
zeigt bei älteren wie bei jüngeren Schü-
lern, dass dieses Angebot auch rege und
nachhaltig angenommen wird.
Aber selbstverständlich finanziert sich das
erfolgreiche Schulfruchtprogramm, das
von der Schulfruchtinitiative des Landes
Baden-Württemberg organisiert wird, nicht
von selbst, ein umfangreicher Sponsoren-
pool sichert durch seine großzügigen Zu-
wendungen den Fortbestand der Aktion.
Hierzu gehören Meuser Steuerberatung,
Waldgaststätte TSV Spessart, Kranken-
gymnastik Auer, Steuerberatungskanzlei
Kaltofen, Sibylla Apotheke, Café Anado-
lu, Steuerberaterin Sylvia Walter, LKW-
Reparatur-Dienst Günter Nofer, Maler
Blust, Kamin- und Kachelofenstudio Han-
no Müller, Zahnarztpraxis Dr. Spelmanns,
Restaurant z’Fondue, Kinderchirurgische
Praxis Dr. Beiler, Stadthotel Engel, Zahn-
medizinische und gesichtschirurgische
Praxis Dr. Seinige und Dr. Grimm, Gipser
Lutz, Gastroenterologen Dr. Klarhof und
Dr. Block, Blechnerei Jesse Nock, Eiscafé
Tiziano, J&W Haustechnik, Baggerbetrieb
Plenk, Keglerheim Restaurant Apollon,
Schülerhilfe Hans Maier, Elektro Klein und
Immobilien Günter.
Die gesamte Schillerschulgemeinschaft
– Lehrer, Schüler und Eltern – bedankt
sich ganz herzlich bei allen Sponsoren
für ihr dauerhaftes und nachhaltiges En-
gagement!
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Albert-Einstein-Schule
Trainingseinheiten zur Schulung der
sozialen Kompetenz bei Schülern
Zum sechsten Mal in Folge konnten
die im Schuljahr 2008/09 initiierten So-
zialkompetenztrainings an der Albert-
Einstein-Schule erfolgreich durchgeführt
werden. Immer montags zwischen der
dritten und siebten Schulwoche fanden
die dreistündigen Unterweisungen für
die neuen Eingangsklassen der Vollzeit-
schulen im Horbachpark statt.
So profitieren nicht nur die drei Eingangs-
klassen des Technischen Gymnasiums,
sondern auch die Eingangsklassen des
ein- und zweijährigen Berufskollegs
von diesen Trainingseinheiten. Dabei
fordern die Trainer Schülerhandlungen

und Entscheidungen ein, die nur zum
Erfolg führen, wenn sie mit den Vor-
aussetzungen einer Gruppe, hier der
Klasse richtig verknüpft werden. Dass
dabei auch Persönlichkeitsmerkmale der
Schüler, wie z. B. Frustrationstoleranz
und Belastbarkeit sichtbar werden, darf
als positiver Nebeneffekt für den Unter-
richtsalltag betrachtet werden. Am Ende
erkennen die Schüler, dass konstruktive
Zusammenarbeit zum Erfolg führt und
Gemeinschaft stark macht.
Ein Dankeschön geht wie immer an das
Trainerteam sowie an den Vorstand des
Fördervereins der Schule, der wie in den
Jahren zuvor die finanziellen Mittel zur
Durchführung der Kurse großzügig zur
Verfügung stellt, sodass die Schüler le-
diglich einen kleinen Geldbetrag einbe-
zahlen müssen.

Amtliche
Bekanntmachungen

Übertragung von poli-
zeilichen Vollzugsaufga-
benaufdiegemeindlichen
Vollzugsbediensteten
Frau Martina Kohmund
Herrn Michael Stiegel
für die Zeit bis 31.12.2013
nach § 31 der Durchfüh-
rungs-verordnung zum
Polizeigesetz Baden-
Württemberg
Frau Martina Kohm und Herr Michael
Stiegel werden für die Überwachung der
öffentlichen Plätze und Grünanlagen be-
fristet bis zum 31.12.2103 als Gemein-
devollzugsbedienstete von der Stadt
Ettlingen als zuständige Ortspolizeibe-
hörde bestellt. Ihnen werden aus dem
Katalog des § 31 DVOPolG folgende po-
lizeiliche Vollzugsaufgaben übertragen:
1. beim Vollzug von Gemeindesatzun-

gen und Polizeiverordnungen der
Orts- und Kreispolizeibehörde,

3. beim Vollzug der Vorschriften über
Sondernutzungen an öffentlichen
Straßen, über das Reinigen, Räumen
und Streuen öffentlicher Straßen und
über den Schutz öffentlicher Straße
einschließlich tatsächlich-öffentlicher
Straßen,

4. beim Vollzug der Vorschriften über
das Meldewesen,

6. im Umweltschutz
a) beim Vollzug der Vorschriften über

unzulässigen Lärm und das unnö-
tige Laufenlassen von Fahrzeug-
motoren,

b) beim Vollzug der Vorschriften über
das Verbot des Behandelns, La-
gerns und Ablagerns von Abfäl-
len, sowie über die Beseitigung
pflanzlicher Abfälle außerhalb da-
für zugelassener Anlagen,

c) beim Vollzug der Vorschriften über
Wasserschutzgebiete, über den
Schutz der Gewässer und über
Gemeingebrauch und Sondernut-
zung an Gewässern,

9. für sonstige Aufgaben
a) beim Schutz von öffentlichen

Grünanlagen, Kinderspielplätzen
und anderen dem öffentlichen
Nutzen dienenden Anlagen gegen
Beschädigung, Verunreinigung
und missbräuchliche Benutzung,

c) beim Vollzug der Vorschriften über
die Belästigung der Allgemeinheit,

f) beim Vollzug der Vorschriften zum
Schutz der Jugend in der Öffent-
lichkeit.

Jahrestreffen der Ettlinger Schulsekretärinnen

Im roten Rathaus konnte Bürgermeister Thomas Fedrow die Ettlinger Schulsekretärinnen
begrüßen, welche ihren jährlichen „Informations- und Erfahrungsaustausch“ im Bildungs-
amt durchführten. Eine gute Tasse Kaffee und von den Kolleginnen des Bildungsamtes
gebackener Kuchen waren der harmonischen Atmosphäre dienlich und insgesamt geht
der Blick positiv-optimistisch in das nächste Jahr 2014.

Wir gratulieren
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Nach § 80 Abs. 2 Polizeigesetz haben
die gemeindlichen Vollzugsbeamten
bei der Erledigung ihrer polizeilichen
Dienstverrichtung die Stellung von Po-
lizeibeamten i. S. des Polizeigesetzes.
Die gemeindlichen Vollzugsbediensteten
sind gemäß § 58 des Gesetzes über
Ordnungswidrigkeiten vom 24.05.1968
(BGBI. I S. 481), zuletzt geändert am
29.07.2009 (BGBI I S. 2353) ermächtigt.
Betroffene zu verwarnen und ein Ver-
warnungsgeld zu erheben.

Ortspolizeibehörde Ettlingen, 25.10.2013
Der Oberbürgermeister
gez. Johannes Arnold

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefon 19292

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 07243 19292.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karls-
ruhe, montags, dienstags, donnerstags
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22
Uhr, freitags und an Vorabenden von
Feiertagen 18 bis 22 Uhr, Wochenen-
den/Feiertage von 8 bis 22 Uhr (ohne
Anmeldung).

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstag und Sonntag von 10 bis 12
Uhr und von 17 bis 19 Uhr.
Der Dienst habende Zahnarzt ist über
0721 19222 zu erfragen.

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr
bis Montag, 24 Uhr

für Großtiere: Pferdeklinik an der Renn-
bahn, An der Rennbahn 16, Iffezheim,
07229/30350

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 28. November
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
07202 2185, Langensteinbach

Freitag, 29. November
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31,
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier,
CentraVita-Apotheke, Kurpromenade 1-3,
Tel. 07083 924850 Bad Herrenalb,
St. Martin-Apotheke, Jöhlinger Straße 78,
07203 304, Walzbachtal

Samstag, 30. November
Bären-Apotheke, Brückstraße 5,
0721 460707, Berghausen,
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29,
07202 7122, Langensteinbach

Sonntag, 1. Dezember
Antonius-Apotheke, Vogesenstraße 11,
Tel. 2 98 45, Spessart, Heynlin-Apothe-
ke, Königsbacher Straße 26,
07232 311136, Königsbach-Stein

Montag, 2. Dezember
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6,
Tel. 76 51 80, Kernstadt, Sonnen-Apo-
theke, Pfinzstraße 10, 07240 8046, Söl-
lingen

Dienstag, 3. Dezember
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3,
07243 617 89, Reichenbach

Mittwoch, 4. Dezember
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße
2a, Telefon 719440, Kernstadt,
Pfinzgau-Apotheke, Hauptstraße 25,
07232 70588, Wilferdingen

Donnerstag, 5. Dezember
Erbprinz-Apotheke, Schillerstraße,
Tel. 1 21 33, Kernstadt,
Apotheke Melder, Hauptstraße 58,
07232 71070, Wilferdingen

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Beate Oeberg-Remy,
Hausnotrufbeauftragte des DRK,
Telefon 0721 44156 von 8.30 bis 9 Uhr
und von 18 bis 19 Uhr, in dringenden
Fällen auch an Wochenenden, Anrufbe-
antworter eingeschaltet, 24-Stunden-
Servicetelefon 0180 5519200

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
Telefon 07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt,
SopHiE gGmbH, Tel. 07252 5622365

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon,
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333
Deutscher Kinderschutzbund, Kaise-
rallee 109, Karlsruhe,
Telefon 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen,
Amt für Jugend, Familie und Senioren
Telefon 101-509

Diakonisches Werk,
Pforzheimer Str. 31,
Telefon 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst
Betreuung und Versorgung von Kindern
in Notsituationen, Telefon 0721 9367654,
Kriegsstr. 23-25, Karlsruhe

Polizei Ettlingen,
Tag und Nacht Telefon 3200-312
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes für den Landkreis
Karlsruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V.,
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-140.

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und
kostenfrei: 0800 1110111 und
0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22,

Telefon 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)

Elektrizität:
Telefon 101-777 oder 338-777
Erdgas: Telefon 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
Telefon 101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen,
Telefon 07243 101-456
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Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050
(kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
im Begegnungszentrum am Klöster-
le, Klostergasse 1, Beratung rund um
die Versorgung im Alter und Pflege,
Ansprechpartnerin Sabrina Menze, Tel.
07243-101-546, mobil 0160 7077566,
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de,
www.landratsamt-karlsruhe.de, Sprech-
zeiten: Montag-Mittwoch 10-13 Uhr,
Donnerstag 11-13 Uhr
und 14.30-18.30 Uhr sowie
Freitag 10-13 Uhr und 14.30-17 Uhr

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-
0, Telefax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Betreu-
ung. Auskünfte unter 07243 3766-37 oder
in der Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung.

Hospizdienst Ettlingen Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, Tel. 07243 54950

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, Tel. 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22, In-
ternet www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, freitags von 15 bis 18 Uhr,
Tel. 0172 7680116 ab 8. November 14
bis 17 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Constance und Bernd Staros-
zik Hausnotruf, Tel. 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Scheffelstraße 34.

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: Tel.07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR,
Goethestraße 15, Telefon 07243 529252,
Fax (Zweigstelle Malsch): 07246 9419480

AWO Ettlingen Essen auf Rädern,
Informationen beim AWO-Versorgungs-
zentrum,
Franz-Kast-Haus, Karlsruher Straße 17,
Tel. 07243 766900

Essen auf Rädern:
Nähere Informationen Herr Kungl, Se-
niorenzentrum am Horbachpark, Mid-
delkerker Straße 4, Tel. 07243 515159
sowie einen stationären Mittagstisch im
Seniorenzentrum.

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK Kreisverband,
Andreas Jordan, Tel. 0721 955 95 65

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, Telefon 07243 54950.

Demenzberatung beim Caritasverband
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Tel. 07243 515-122,
Ansprechpartnerin: Karin Carillon

Amt für Jugend, Familie und Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra Klug,
Tel. 07243 101-509, Rathaus Albarka-
den, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter der
Nummer 0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
beim Diakonischen Werk, Information und
Terminabsprachen Tel. 07243 54 95 0,
Fax: 54 95 99, Pforzheimer Straße 31.

Dienste für psychisch er-
krankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tages-
stätte, Ambulant Betreutes Wohnen,
Psychiatrische Institutsambulanz des
Klinikums Nordschwarzwald Ettlingen,
Goethestraße 15a, Tel. 07243 515-130

Schwangerschafts-
beratung:
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Anmeldung
unter 07243 515-0
Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Familie
bis zum 3. Lj. des Kindes,
Pforzheimer Straße 31,
Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung:
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung:
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung Telefon 07243 515-0.
Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Kleinkinder bis 3 Jahre beim Caritas-
verband, Tel. 07243 515-140.
Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34;
Achtung neue Nummer: 07243 94545-0;
Fax: 07243 94545-45,
E-Mail: info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
Tel. 07243 373829, Fax 07243 525955,
E-Mail pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk,
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u.
Scheidung, finanzielle Probleme,
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950

Amt für Jugend, Familie und Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürgertreff
„Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht,
Tel. 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen
07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Telefon 0721 811424, Te-
lefon/FAX: 0721 8200667/8, Geschäfts-
stelle, Hirschstraße 87, Karlsruhe
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Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 30. November, und
Sonntag, 1. Dezember
(1. Advent)

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag, 10.30 Uhr hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag,18:30 Uhr Hl. Messe mit Ker-
zenlicht

Pfarrei Liebfrauen
Samstag 17 Uhr Feier der Firmung mit
der Jugendband „Sunday“
Sonntag,9 Uhr hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag, 10 Uhr Hl. Messe - Eröffnung
der Erstkommunion 2014

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

Pfarrei St. Josef Bruchhausen
Sonntag, 10 Uhr Firmung

Pfarrei St. Dionysius Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche, 18 Uhr
Rorateamt musikalische Gestaltung Mo-
ritz Viola, Margit Binder, Orgel

Pfarrei St. Wendelin Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe

Pfarrei St. Bonifatius Schöllbronn
Samstag 10 Uhr Firmung
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrei Maria Königin Schluttenbach
Samstag kein Vorabendgottesdienst

Pfarrei St. Antonius Spessart
Samstag Uhr Vorabendgottesdienst
Sonntag9.45 Uhr Eucharistiefeier

Evangelische Kirchen

Luthergemeinde
Sonntag, 10.30 Uhr Advents-Gottes-
dienst im Gemeindezentrum Bruchhau-
sen, Vorstellung der diesjährigen Projek-
te „Brot für die Welt

Pauluspfarrei
Sonntag,10 Uhr Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl Pfarrerin Busch-Wagner, Äl-
testenwahl, Verkauf von Kollektenbons,
Büchertisch im Foyer
Mittwoch, 19.30 Uhr Abendgebet im
Advent Gemeindediakon Samlenski

Johannespfarrei
Sonntag, 8.45 Uhr Gottesdienst
Schöllbronn, 10 Uhr Gottesdienst mit
Brunch, Kirchenwahl Pfarrer Heitmann-
Kühlewein

Freie evangelische Gemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst und Kinderbetreuung im
Gemeindezentrum Dieselstraße 52 (Ein-
gang Ottostraße).

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 0721 4997814
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10.30 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag, 9,30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Donnerstag 28. November 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: “Schwierige Gesprä-
che meistern” 14:30 Uhr”Spurensuche
- Gottesspuren im Alltag” Die ältere Ge-
neration geht gemeinsam einen geistli-
chen Weg
Sonntag 1. Dezember 11:30 Uhr Probe
Krippenspiel in der Kirche
Montag 2. Dezember 14:30 Uhr Senio-
renkreis: Adventsfeier, 16:30 Uhr Treffen
der Nachbarschaftshilfe
Dienstag 3. Dezember 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: “Advent, Advent
- ein jeder rennt”, 14:30 Uhr ”Spuren-
suche - Gottesspuren im Alltag” Die äl-
tere Generation geht gemeinsam einen
geistlichen Weg
Donnerstag 5. Dezember 9:30 Uhr
Bildungswerk, Thema: “Der Schwibbo-
gen - traditionelle Volkskunst aus dem
Erzgebirge”, 15 Uhr Frauenbund KDFB:
Adventsfeier mit der Geistlichen Beirätin
Waltraud Felber im Gemeindezentrum,
19 Uhr Kath. Frauengemeinschaft kfd:
Adventsfeier im Gemeindezentrum

Pfarrei St. Martin
Sonntag 1. Dezember 11 Uhr Treffen
der Sterninger St. Martin im Martinshof
Dienstag 3. Dezember 14 Uhr Gemein-
schaft der Ältergewordenen: Treffen im
Martinshof, 19 Uhr Gegenstandslose
Meditation – Kontemplation im Kapitel-
saal der Martinskirche Leitung: Helga
Micken,

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 1. Dezember 10 Uhr Früh-
schoppen der KAB, 14 Uhr Altennach-
mittag: Adventsfeier Wir beginnen mit
einer feierlichen Einstimmung in der Kir-
che.

Montag 2. Dezember 18:30 Uhr Frauen-
Gymnastikgruppe

Luthergemeinde
Freitag, 29. November 16 Uhr Probe
„großes Krippenspiel“ Gemeindezent-
rum Bruchhausen, 18 Uhr Kochclub Ge-
meindezentrum Bruchhausen
Samstag, 30. November 17.30 Beweg-
ter Advent Familie Baron Rathausstr. 31,
Bruchhausen
Mittwoch, 4. Dezember 10 Uhr Vorlesen
im Advent Gemeindezentrum Bruchhau-
sen, 18 Uhr Frauenkreis Oberlin Ge-
meindehaus Liebfrauen, 19.30 Umwelt-
team Paulusgemeinde

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52
Samstag, 19.30 Uhr Jugendgruppe PaB
von 14 - 18 Jahren
Mittwoch, 10 bis 11.30 Uhr Krabbelgrup-
pe miniMAX für Eltern mit Kindern von 0bis
3 Jahren, 14:30 Uhr, 14-täglich TaM (Treff
am Mittwoch) für Menschen fortgeschrit-
teneren Alters im Gemeindezentrum, Kon-
takt Karl-Heinz Lehmann 07243 606509,
17.30 bis 19 Uhr Jungschar für Jungen
und Mädchen von 8 bis 12 Jahren,

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Freitag, 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Freitag
im Monat); 15.30 Uhr Käferclub für Kin-
der von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)
Montag 20 Uhr Hauskreis 1; 20.30 Uhr
Hauskreis 2
Dienstag 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich, ungerade KW)
Mittwoch 16.30-18 Uhr Jungschar
(Mädchen/Jungen 8 bis 13 Jahre)
18.45 Uhr Teenkreis für 13- bis 18-Jäh-
rige; 20.30 Uhr Hauskreis 3
Donnerstag 9.30 Uhr Krabbelgruppe (in
KA-Weiherfeld) 0-3 Jahre; 15 Uhr Bi-
belkreis

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Mittwoch, 20 Uhr Bibel- und Gebets-
stunde
Jeden 3. Montag/Monat, 9 Uhr
Frauenkreis/-frühstück
Freitag (14-täglich), 17 Uhr Zeppelin-
Treff (Kinder 6-13 Jahre)
Samstag (14-täglich), 18 Uhr Jugend-
kreis (Teens 14-18 Jahre)

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
Altenwerke Ettlingenweier –
Bruchhausen – Oberweier
Roratemesse jeweils mittwochs um 10 Uhr
St. Dionysius Ettlingenweier
4. Dezember mit Segnung der Barba-
razweige
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11. Dezember mit Spendung der Kran-
kensalbung
18. Dezember Rorateamt
Anschließend sind ALLE zu einem adventli-
chen Frühstück ins Gemeindezentrum ein-
geladen! Gäste aus Oberweier, die keine
Fahrmöglichkeit haben, wenden sich bitte
an Isolde Lang (Telefon 91854) oder an
Irmgard Heinzler (9720). Wer von Bruch-
hausen keine Fahrmöglichkeit hat, bitte an
Gerhard Malzkorn (Telefon 93332) wenden.

Kirchenmusik im Advent
Sonntag, 1. Dezember 18 Uhr
Rorateamt - Ettlingenweier
Moritz Binder, Viola und Margit Binder,
Orgel spielen J.S. Bach „Wachet auf,
ruft uns die Stimme“, Tomaso Albinonis
Adagio im g-Moll, Jean-Baptiste Loeil-
lets Sonate für Viola und Orgel und Ce-
sar Espejos Piece dans le style ancien

Sonntag, 8. Dezember 18 Rorateamt –
Ettlingenweier
Kirchenchor Ettlingenweier – Ein Streicher-
Ensemble, Christopher Tambling (*1964)
Messe in A, Andreas Hammerschmidt:
Machet die Tore weit, G.Fr. Händel: Toch-
ter Zion, Maria durch den Dornwald ging

Sonntag, 15 Dezember 7:30 Rorateamt
– Bruchhausen
Kirchenchor Bruchhausen Mit Ernst, o
Menschenkinder, Christoph Graupner, 1728
Maria durch den Dornwald ging, Satz:
Lorenz Maierhofer – Wort und Weise
17. Jh.
Machet die Tore weit von J.H. Lützel
(1823-1899), Gott, heil’ger Schöpfer al-
ler Stern, Text nach dem Conditor sime
siderum (9./10.Jh.) von Thomas Münzer
1523; Melodie: Kempten um 1000 Satz
nach Michael Praetorius

KINDERKIRCHE ST. DIONYSIUS
ETTLINGENWEIER
An allen 4 Adventssonntagen (1., 8., 15.,
und 22.12.) wollen wir uns mit Kindern
im Alter von 3-8 Jahren auf Weihnach-
ten vorbereiten. Die Gottesdienste von
11 bis ca.12 Uhr stehen immer unter
einem besonderen Thema. Die Kinder
gestalten jeden Sonntag ein adventli-
ches Symbol. An Heiligabend findet
um 14.30 Uhr eine Kinder-und Familien-
Christmette mit Krippenspiel statt.

Pilger- und Bildungsreisen 2014
Südtirol Freitag, 2. - Mittwoch, 7. Mai
Ausflüge u.a. Kloster Neustift, Ganzta-
gesfahrt nach Trient und in Brixen Bis-
tumspatronatsfeier im Dom anschlie-
ßend große Kassiansprozession.
Italien – Venetien Mittwoch, 11. bis
Freitag, 20. Juni 2014
Hotel in Montegrotto, Ausflüge nach Pa-
dua, Venedig, Brentavillen, und am 13.
Juni Fest des Heiligen Antonius in Pa-
dua. Auf der Rückreise Zwischenstopp
in Innsbruck zur großen Landesprozes-
sion Tirols an Fronleichnam.
Anmeldung ab sofort möglich! Infos über
das Pfarramt Bruchhausen Tel. 91119

Paulusgemeinde

Abendgebet zum Advent
In Stille und Meditation stellen wir uns
auf die Ankunft des Herrn, die Geburt
Jesu ein. Gemeindediakon Jürgen Sam-
lenski gestaltet die Abende. Am Mitt-
woch, 4., 11. und 18. Dezember, jeweils
um 19.30 Uhr in der Kirche.

Kindergottesdienst
Der nächste Kindergottesdienst findet
statt am 1. Dezember, 1. Sonntag im
Advent. Es wird gesungen, gespielt und
altersgemäße Geschichten aus der Bi-
bel erzählt. Treffpunkt ist um 10 Uhr im
Gottesdienst. Von dort geht es vor der
Predigt in den Kindergottesdienstraum
im Obergeschoss.

Büchertisch
An den ersten drei Adventssonntagen
bieten Ehrenamtliche der Paulusgemein-
de jeweils nach dem Gottesdienst einen
Tisch mit einer kleinen Auswahl an Bü-
chern an. Auch Kollektenbons können
dort erworben werden.

Kirchenwahlen
Am 1. Dezember, dem 1. Sonntag im
Advent werden in den Gemeinden der
evangelischen Landeskirche in Baden
die neuen Kirchenältesten gewählt. In
der Paulusgemeinde ist vor dem Got-
tesdienst von 9.30 – 10 Uhr und nach
dem Gottesdienst bis 17 Uhr eine per-
sönliche Stimmabgabe möglich. Auch
ein Wahlcafé wird angeboten. Zu den
Zeiten davor können die Wahlbriefe in
den Briefkasten des Pfarramts einge-
worfen werden.

Die Kandidaten sind: Gerhard Becker,
Gundula Benoit, Gerlinde Herberger,
Martina Schattenmann, Dieter Um-
bach, Almut Gundula Weiß, Gerhard
Paul Schäfer, Dr. med Iris Wollesen
Unterstützen Sie schon jetzt den neuen
Ältestenkreis durch Ihre Stimmabgabe!

Johannesgemeinde:

Erster Advent mit Brunch
Am kommenden Sonntag, dem ersten
Advent, findet nach dem Gottesdienst
wieder ein Brunch im Caspar-Hedio-
Haus statt. Wie immer freuen wir uns
über alle, die kommen und etwas zu
essen dabei haben.

Kirchenwahlen
Zudem ist am 1. Dezember auch die Kir-
chenwahl 2013. Wer bisher noch nicht
gewählt hat, kann bis Sonntag um 18
Uhr seine Briefwahlunterlagen abgeben
oder in der Zeit von 11 bis 13 Uhr per-
sönlich im Caspar-Hedio-Haus wählen.
Die öffentliche Auszählung beginnt dann
um 18 Uhr im Caspar-Hedio-Haus.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

RORATE-GOTTESDIENSTE
IM ADVENT
Auch in diesem Jahr bieten wir in der
Adventszeit wieder Rorate-Gottes-
dienste an. Diese besinnlichen Gottes-
dienste bei Kerzenschein feiern wir für
alle drei Gemeinden der Seelsorgeein-
heit am frühen Morgen - jeweils freitags
um 6 Uhr - in der Herz Jesu-Kirche.
Nach den Gottesdiensten sind Sie zum
Frühstück im Gemeindezentrum Herz Jesu
eingeladen. Wir bitten Sie, das, was Sie
für das Frühstück benötigen - Butter, Mar-
melade, Honig, Wurst oder Käse - von zu
Hause mitzubringen. Es kann dann vor Ort
beliebig getauscht werden, wie wir es von
einem „Brasilianischen Frühstück“ kennen.
Für Brötchen, Kaffee und Milch ist gesorgt.
____________________________________

Mitmachen beim Krippenspiel!
Alle Kinder, die Lust haben, den Gottes-
dienst am Heiligen Abend mitzugestal-
ten, sind eingeladen am 24. Dezember
um 17 Uhr in Herz Jesu mitzumachen.
Die Probentermine dafür sind am: 1., 8.,
15. und 22. Dezember jeweils um 11:30
Uhr nach dem Sonntagsgottesdienst in
der Herz Jesu-Kirche. Generalprobe ist
am 23. Dezember um 15 Uhr ebenfalls
in der Herz Jesu-Kirche.
Weitere Informationen bei: Bruno Hamm,
Tel. (0176) 22791134, oder Carin Tessen,
Tel. 7 93 19
Kinder gesucht fürs Krippenspiel am
Heiligen Abend
Auch in diesem Jahr findet an Weihnach-
ten eine Krippenfeier für Kinder im Alter
von 0-8 Jahren in der Liebfrauenkirche
statt. Der Wortgottesdienst ist um 16 Uhr
am Heiligen Abend. Eltern, deren Kin-
der gerne bei diesem Krippenspiel mit-
machen wollen, können sich telefonisch
oder per E-Mail bei mir melden. Telefon:
71 63 31 (Pfarrbüro Herz-Jesu), E-Mail:
adrian.dieterle@kath-ettlingen-stadt.de

Folgende Probetermine in der Liebfrau-
enkirche für die Kinder sind geplant:
2. Advent, 8. Dezember: 11:45 Uhr
3. Advent, 15. Dezember: 11:30 Uhr
4. Advent, 22. Dezember: 11:30 Uhr
Wer nicht bei jeder Probe da sein kann,
ist trotzdem willkommen.

Benefizkonzert
Musik und Gedanken im Advent

Gönnen Sie sich trotz des vielen Trubels
in der vorweihnachtlichen Zeit und der
Vorbereitungen auf das nahe Fest die-
se Stunde, die Sie das Besondere der
Adventszeit spüren lässt. Die Texte, die
in diesem Jahr im Mittelpunkt stehen,
beleuchten das Thema „Zeit“.
Musik: Flötenensemble „Flauto Dolce“

Leitung: Christa Maria Missel
Christine Seifried, Violine
Heinz Schröder, Orgel
Ökum. Projektchor der Johannes-
gemeinde
Leitung: Karin Kittel
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Texte: Gundi Brehm, Waltraud Felber,
Angelika Grosse, Bernd Kittel, Fernan-
da Niemand
Eintritt frei - wir bitten um Spenden für
das Hospiz „Arista” und den Hospiz-
dienst.
Wir danken der Katholischen Seelsor-
geeinheit Ettlingen-Stadt für ihre Unter-
stützung.

Freie evangelische Gemeinde

Sonntagnachmittag XXL – Sonntag,
1. Dezember von 15 – 17.30 Uhr
Ein Nachmittag für Familien mit und
ohne Kinder, Singles, Senioren, Groß-
eltern – Einladung!
Was gibt es Schöneres, als sich an ei-
nem Sonntagnachmittag im Advent mit
netten Menschen zu treffen und Zeit zur
Begegnung bei Spaß und Spiel zu ha-
ben? Und warum soll das nur im klei-
nen Kreis stattfinden? Offenes Haus in
der Freien ev. Gemeinde, Dieselstraße
52 mit Kaffee und Kuchen, Kinderpro-
gramm (Kinderschminken, Basteln, Rol-
lenrutsche, Bauecke, Gesellschaftsspie-
le usw.)

Hilfe für Menschen auf den Philippinen
Am 17. November wurde die Kollekte
des Gottesdienstes der Freien ev. Ge-
meinde Ettlingen für die Opfer des Tai-
funs ‚Haiyan‘ zusammengelegt. Zusam-
men mit den Spenden, die bei einem
nachmittäglichen Benefizkonzert dazu-
kamen, sowie großzügigen Einzelspen-
dern kamen 3.355,64 € zusammen. Wir
bedanken uns bei allen, die durch ihren
Einsatz - ob finanziell oder musikalisch
- mitgeholfen haben, diese Summe zu-
sammenzubekommen.

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Bis 18. Mai, Mi-So: 11 – 18 Uhr
Das lässt ja tief blicken...der Stadtge-
schichte auf der Spur Mitmach-Ausstel-
lung für die ganze Familie im Museum
Infos 07243 101-273
Mi-So: 11 – 18 Uhr Gustav Kampmann
(1859-1917) - Druckgrafik, Studioaus-
stellung Museum Ettlingen
Bis 14. Dezember , Di, Do, Fr 12 - 18
Uhr, Mi 10 - 18 Uhr, Sa 10 - 13 Uhr Bil-
der zwischen Büchern von Ingeborg
Parma-Block Telefon: 07243 101-207 |
stadtbibliothek@ettlingen.de www.stadt-
bibliothek-ettlingen.de Stadtbibliothek
Obere Zwingergasse 12
Bis 02. Februar, Mi-So: 11 – 18 Uhr Von
BiedermeierbisBarbie–Puppenstuben,
Kaufläden, Puppenküchen Museum
bis 14.12., Mi-Sa:15 – 18 Uhr, So: 11 – 18
Uhr Ausstellung: Dialog[E] Kunstver-
ein Wilhelmshöhe Am 1.12. ab 14 Uhr

Führung mit Künstlergespräch, anschlie-
ßend Kaffee und Kuchen Eintritt frei,
bis 3. Januar, Mo–Do: 07:30 – 16:30 Uhr,
Fr: 07:30 – 12:30 Uhr „...und dann waren
alle weg.“ - Die Deportation der Juden
Die Ausstellung behandelt die Deporta-
tion der Ettlinger Juden. Eintritt frei! Im
Rathausfoyer

Veranstaltungen:
11 – 21 Uhr 27. Sternlesmarkt Ettlingen
Marktplatz/ Neuer Markt
Freitag, 29.November,
20:30 Uhr Jutta Brandl Quartett Jut-
ta Brandl (voc), Martin Preiser (p), Jo-
hannes Schaedlich (b), Kristof Körner
(dr) Eintritt 14 € // erm. 9 € (Mitglieder,
Schüler, Studenten) Einlass 19:30 Uhr
// Karten an der Abendkasse Jazz-Club
Ettlingen Birdland59
Samstag, 30.November,
10:30 Uhr Spanisch für Kinder mit Ana
Lilia Gerner Für Kinder ab 5 Jahren und
ihre Eltern Keine Anmeldung erforderlich
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12
11:11 Uhr Schelleschoppe mit Ordens-
verleih Eintritt: 2,22 € Ettlinger Mosch-
dschelle Kasino - Am Dickhäuterplatz
20 Uhr Queen Classic performed by
Engelstaedter & Miracle Symphonics
Tickets unter: www.reservix.de Preis:
35 € zzgl. evtl. verschiedener Gebühren
Schlossgartenhalle
21 Uhr Nachtcafé: Double Tonic - Drops
of Celtic Life CD-Release-Konzert VVK:
15,50 € / 14 €, TK: 18 €/ 16,50 € Kar-
ten in der Stadtinformation 07243 101-
380 und www.reservix.de Epernaysaal/
Schloss
Sonntag, 1.Dezember,
ab 11 Uhr Familientag zur Puppenstu-
ben-Ausstellung in den Räumen des
Schlosses Museum
11 Uhr Shakin‘Cats Frühschoppen im
Vogelbräu Ettlingen, Eintritt frei!
17 Uhr Popmusik ?? - Yes we can ! The-
menkonzert der besonderen Art. Karten
an der Abendkasse, Spielgemeinschaft
Musikverein Ettlingen/ Harmonie Rüp-
purr Stadthalle
18 Uhr Klassik im Schloss mit dem
SWR: Klaviertrio Oberon mit Henja
Semmler, Violine, Antoaneta Emanuilo-
va, Violoncello, Jonathan Aner, Klavier.
Eintritt: 14 €/ 17 €/ 20 €/ 10 € (ein-
geschränkte Sicht), Inhaber der SWR2-
Kulturkarte erhalten 20% Ermäßigung
Karten bei der Stadtinformation im
Schloss: 07243 101-380, bei der www.
ettlingen.de, www.reservix.de (zzgl. Re-
servixgebühr) und an der Abendkasse.
Asamsaal/Schloss
19 Uhr Alles nur Theater! Benefizveran-
staltung zu Gunsten des Hospiz Arista,
Eigeninszenierung kleine bühne Preise:
15 €/ 12 € (erm. für Jugendliche bis 18
Jahre), Karten in der Stadtinformation
07243 101-380 sowie in der ABRAXAS
Buchhandlung 07243 31511 kleine büh-

neSchleinkofer-/Ecke Goethestraße Wei-
tere Termine um 19 Uhr: 8./ 15. / 22./ 29.
Dezember, Weitere Termine um 20 Uhr:
14./ 21./ 28. Dezember
Dienstag, 3.Dezember,
9:30 Uhr Advent, Advent, ein jeder
rennt - besinnliche Weihnachten Refe-
rentin: Simone Dietz, Kunsthistorikerin,
Karlsruhe Im Anschluss gemütliches
Beisammensein Anmeldung: Marion
Winheller Tel.: 07243 5148300 marion.
winheller@web.de Bildungswerk Ettlin-
gen Pfarrzentrum Herz-Jesu
Mittwoch, 4.Dezember,
16 Uhr Franz Schubert - drei nachge-
lassene Impromptus für Klavier von
1828 Vortrag über klassische Musik Re-
ferent: Gerhard Wagner Seniorenbeirat
der Stadt Begegnungszentrum
20 Uhr Badminton-Weihnachtstheater
„Hier sind Sie richtig“ Lustspiel von
Marc Camoletti, Eintrittskarten nur im
Vorverkauf unter: 07243 2260, Badmin-
ton-Club Schöllbronn, TSV Panorama-
Restaurant,
Weitere Termine: 6. , 7.Dezember
20 Uhr Vera Griebert-Schröder „Vom
Zauber der Rauhnächte“ Inspirationen
zum Jahresausklang Eintritt: 8 € Karten-
reservierung: 07243 14293
„Die Buchhandlung“ Schillingsgasse 1,
Donnerstag, 5.Dezember,
9:30 Uhr Der Schwibbogen - Tradi-
tionelle Volkskunst aus dem Erzge-
birge Referent: Dr. Dieter Schubert,
Dipl. Phys., Bruchsal Anmeldung und
Leitung: Dietrud Berg 07243 12943
Dietrud-Berg@t-online.de Bildungswerk
Ettlingen Pfarrzentrum Herz-Jesu
19:30 Uhr Fontana di Musica Sonaten
von Goldberg, Bach, Pepusch und Hän-
del. Preise: 20 €/ 10 € (erm. für Schü-
ler, Studenten und Schwerbehinderte)
Karten in der Stadtinformation 07243
101-380 Fördergemeinschaft Kunst
Asamsaal/Schloss

Wanderungen:
Donnerstag, 5. Dezember, 09:20 Uhr
Abschlusswanderung zum Pavillon am
Kreuzelberg dort eine Pause, danach
Mittagseinkehr im Schützenhaus. Geh-
zeit: 2 Std. Führung: Martha und Kurt
Lauinger Schwarzwaldverein Ettlingen
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof

Sternlesmarkt Bühnenprogramm

Do., 28. November
17 Uhr Oberbürgermeister Johannes
Arnold eröffnet den Sternlesmarkt mit
Glühwein und Dambedeis Böhmische
Musik Karlsbad „Heilix Blech“ Internati-
onale Weihnachtsmusik
19 Uhr Feuershow mit Acrobatis Pyrum

Fr., 29. November
18:30 Uhr Sovereign Point “Sovereign
Point – live und unplugged”

Sa., 30. November
18:30 Uhr Iive Soul Pop-/Rock-Cover
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So., 1. Dezember
17 Uhr Kinderchor und Instrumental-
gruppe der Neuapostolischen Kirche
Adventssingen
18 Uhr Sebastian Niklaus Songs aus
dem Leben mit all seinen Facetten

Mo., 2. Dezember
18 Uhr Fanfarenzug Ettlingen Baden
Gedichte zur Weihnachtszeit

Die., 3. Dezember
13:30 Uhr Flötengruppe der Pestalozzi-
schule Weihnachtslieder
16 Uhr Grundschulchor der Schiller-
schule Kinder singen für Kinder (für die
Freundschaftsbrücke Nicaragua)
18 Uhr Chorgruppe „The Voices“ des
Gesangvereins Concordia Reichen-
bach
Modernes Liedgut
19 Uhr „Eintrachtsingers“ des Gesang-
vereins Eintracht Auerbach Weit, weit
weg, Hallelujah, Siyahamba, Masithi und
ein Weihnachtslied

Mi., 4. Dezember
11 Uhr Tombola und Kerzen ziehen Kin-
der- und Jugendzentrum Specht
17 Uhr Kindergarten St. Elisabeth
„Sterntaler“ - Ein Singspiel
19 Uhr Kristina Neureuther Songs aus
der eigenen Feder
Do., 5. Dezember
19 Uhr Musikverein Ettlingen „Es weih-
nachtet sehr“

Sternschnuppen-Hütten
Sternschnuppen-Hütte 1
Donnerstag - Freitag, 28. - 29. November
Türschilder aus Fimo Claudia Landhäuser
Samstag, 30. November
Plätzchenverkauf zugunsten der Bürger-
stiftung Ettlingen Azra Bredl
Sonntag - Dienstag, 1. - 3. Dezember
Seifen Regine Speck
Mittwoch, 4. Dezember
Gestricktes, Genähtes, Gebackenes…
alles hausgemacht Elvira Krotz
Donnerstag - Freitag, 5. - 06. Dezember
Türschilder aus Fimo Claudia Landhäuser

Sternschnuppen-Hütte 2
Donnerstag - Freitag, 28. - 29. November
Floristik Gabriele Herrtwich
Samstag - Sonntag, 30. November -
01.Dezember
Patchwork Magda Fehrmann
Montag, 2. Dezember
Gehäkelte Dekoideen Ursula Wahl und
Silke Daferner
Dienstag, 3. Dezember
Ettlinger Geschenkartikel und Weih-
nachtskugeln Stadtinformation und
Stadtarchiv
Mittwoch - Donnerstag, 4. - 5. Dezember
Drechselwaren und „Holzspielereien“
Marianne und Josef Schottmüller

Sternschnuppen-Hütte 3
Donnerstag, 28. November
Verkauf zugunsten des Vereins „Freund-
schaft für Haiti“
Annette Dier

Freitag, 29. November
Kunterbunte kreative Strickunikate
Manuela Bach
Samstag - Sonntag, 30. November -
01.Dezember
Holzartikel Petra Mages
Montag, 2. Dezember
Verkauf zugunsten des Vereins „Freund-
schaft für Haiti“ Annette Dier
Dienstag - Dienstag, 3. - 10. Dezember
Verkauf zugunsten des Augustinusheim
Ettlingen Herr Schwarz

Sternschnuppen-Hütte 4
Donnerstag, 28. November
Edelstahlschmuck, Duftkerzen und Ac-
cessoires Ute Seiter
Freitag, 29. November
Verkauf zugunsten des Ettlinger Frau-
en- und Familientreff und Kaffee-Häusle
Frau Bettzüge
Samstag, 30. November
Näharbeiten und Türkränze Susanne
Gasde
Sonntag, 1. Dezember
Türschilder aus Fimo Claudia Landhäuser
Montag - Dienstag, 2. - 3. Dezember
Acrylbilder, Miniaturen, Kunstkarten und
mehr Martina Reinhard
Mittwoch, 4. Dezember
Stofftiere und Stofftaschen Gabriele Wahl
Donnerstag, 5. Dezember
Elfen aus Märchenwolle (Trockenfilz-
technik) Heike Vogt

Sternschnuppen-Hütte 5
Donnerstag - Mittwoch, 28. November -
11. Dezember
Öle, Weine, Marmeladen, Salatsaucen
und Pasteten aus der sizilianischen
Partnerstadt Menfi Antonino Montalbano

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag, 19.30 Uhr im Martins-
hof und jeden Freitag, 19 Uhr im Cas-
par-Hedio-Haus; regionale Kontaktstelle:
Fasanenstr. 1, Karlsruhe, 0721 19295,
täglich 7 bis 23 Uhr.

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim
agj, Rohrackerweg 22, 07242 7529 so-
wie donnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15a, 07243 15861

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

„Sport TROTZ(T) Krebs“ - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr in
der Schillerschule, Ruth Baumann, Tel.
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der „Scheune“ des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen 54950.

Stillcafé in Ettlingen, jeden ersten und
dritten Freitag des Monats,
10 bis 11.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft
freier Stillgruppen e.V., Erbprinz-Apothe-
ke, Mühlenstr. 27, 07243 12133

Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Feininger 07243 9497336 oder
Beate Klein 07243 99391.

Angehörige psychisch Kranker helfen
einander, Info-Telefon donnerstags
17 bis 19 Uhr unter 07202 942632.

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr. Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof), tele-
fonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Menschen mit Behinderungen - „Netz-
werk Ettlingen“: Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilha-
be, Information unter 07243 52 37 36.
Homepage www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis „Demenzfreundliches Ett-
lingen“: mittwochs 14 - 16 Uhr Gesprä-
che und Beratung in der VHS, Pforz-
heimer Str. 14, Eingang Seminarstraße.
Offener Gesprächskreis jeden ersten
Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr
im Stephanus-Stift am Stadtgarten.
Infos unter 0176 38393964,
E-Mail: info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden zweiten Freitag im Monat
14 Uhr, Information und Anmeldung
07243 20226 (Maria-Luise Wipfler).

Selbsthilfegruppe für Stimmenhörer,
Treffen an geraden Kalenderwochen,
montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen:
Caritasverband Ettlingen 07243 515133

Parteiveranstaltungen

CDU Ettlingen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

haben Sie Fragen zu den Koalitions-
vereinbarungen in Berlin?

Auskunft gibt
MdB Axel Fischer

an unserem CDU-Infostand am

Samstag, 30. November
von 11 – 12.30 Uhr.

Standort: auf der Rathausbrücke
Wir freuen uns mit MdL Werner Raab

auf Ihr Kommen.


